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heute Abend um 19.30 Uhr
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Amtsblatt der Gemeinde Weisenbach

Herausgeber:  
Gemeinde Weisenbach

Druck und Verlag: Nussbaum Medien 
Weil der Stadt GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29,  
68789 St. Leon-Rot,  
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: 
Bürgermeister Daniel Retsch,  
Hauptstraße 3, 76599 Weisenbach, 
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 
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Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
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71263 Weil der Stadt,  

Tel. 07033 6924-0,  
info@gsvertrieb.de  
www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
ettlingen@nussbaum-medien.de

Notdienste der Ärzte und Apotheken

Allgemeinärztlicher Notfalldienst
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allgemein-, 
kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst):
Telefon 116 117 (Anruf ist kostenlos)
Öffnungszeiten / Anschrift der Notfallpraxis Baden-Baden:
Allgemeine Notfallpraxis Baden-Baden, Klinikum Mittelbaden 
Klinik Baden-Baden-Balg, Balger Str. 50, 76532 Baden-Baden
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 8 - 22 Uhr

Öffnungszeiten und Anschrift der  
Kinderärztlichen Notfallpraxis Baden-Baden:
Kinder-Notfallpraxis Baden-Baden, Klinikum Mittelbaden 
Klinik Baden-Baden-Balg, Balger Str. 50, 76532 Baden-Baden
Öffnungszeiten: Mo. - Do. 19 - 22 Uhr, Fr. 18 - 22 Uhr
Sa., So. und Feiertage 8 - 22 Uhr

Notfallpraxis Rastatt, Klinikum Mittelbaden – Klinik Rastatt,
Engelstr. 39, 76437 Rastatt. Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr. 19 - 24 Uhr, Sa., So. und Feiertage 8 - 24 Uhr

Augenärztlicher Notfalldienst
Telefon 116 117 (Anruf ist kostenlos) – Informationen zu 
Öffnungszeiten und Anschrift der jeweiligen Notfallpraxis 
finden Sie unter www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/

Zahnärztlicher Notfalldienst
Telefon 0761 120 120 00, Informationen zu Öffnungszeiten 
und Anschrift der jeweiligen Notfallpraxis finden Sie unter 
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Tierärztlicher Notfalldienst
Rufbereitschaft von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr
16./17. September - Kleintierzentrum Iffezheim, 
An der Rennbahn 16, Iffezheim, Telefon 07229 185980

Apotheken
Samstag, 16. September
Marien-Apotheke, Ooser Bahnhofstraße 19,
Baden-Baden (Oos), Telefon 07221 61679
Sonntag, 17. September
Dr. Rösslers Hof-Apotheke, Sophienstraße 7,
Baden-Baden (Innenstadt), Telefon 07221 30350

 Alle Angaben ohne Gewähr!

Rathaus auf einen Blick
Unsere Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 8.30 - 12.00 Uhr
Dienstag  14.00 - 16.30 Uhr
Donnerstag  14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen

Um Ihre Wartezeiten zu verkürzen und um größere 
Personenansammlungen zu vermeiden, empfehlen 
wir eine Terminvereinbarung beim zuständigen An-
sprechpartner des Rathauses. Dies kann telefonisch 
oder gerne auch per E-Mail erfolgen.

Die Durchwahlnummern der einzelnen Sachbearbeiter:
Zentrale 
Anja Gordon  9183-0
Bürgermeister
Daniel Retsch  0151 61465400
Auszubildende / Gemeindeanzeiger 
Patricia Herrmann  9183 - 10
Leitung der Bürger- und Ordnungsverwaltung,  
Stabstelle Bürgermeister 
Manuela Frorath  9183 - 11
Leitung der Finanz- und Personalverwaltung 
Werner Krieg  9183- 12
Kassenverwaltung 
Carolin Grimm  9183 - 13
Steueramt und Grundbucheinsichtsstelle 
Karin Falk  9183 - 14
Einwohnermeldeamt/Passamt/Sozialamt/Rente 
Nicole Klumpp  9183 - 15
Leitung Bau- und Liegenschaftsverwaltung 
Oliver Dietrich  9183 - 19

Weitere wichtige Rufnummern
Kindergarten St. Christophorus  Tel. 07224 67277
Johann-Belzer-Schule   Tel. 07224 2170
Bauhof  Tel. 07224 1008
Wasserversorgung, Abwasser  Tel. 0175 8476760
Forst
Forstrevierleiter Dietmar Wetzel  Tel. 07224 67495
Rathaus-Sprechstunde: Donnerstags von 16.30 - 17.30 Uhr
Polizei  Tel. 110 (Notruf)
Polizeiposten Gernsbach  Tel. 07224 3663
Polizeirevier Gaggenau  Tel. 07225 98870
Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt  Tel. 112 (Notruf)
Klinikum Mittelbaden - Balg   Tel. 07221 91-0
Klinikum Mittelbaden - Rastatt  Tel. 07222 389-0
Klinikum Mittelbaden - Bühl  Tel. 07223 81-0
Giftnotruf  Tel. 0761 19240
Katholische Sozialstation Forbach-Weisenbach 
 Tel. 07228 960575
Kirchen
Katholisches Pfarramt Forbach-Weisenbach  Tel. 07228 2230
Evangelisches Pfarramt Forbach  Tel. 07228 2344
Störungsdienst
Störungsstelle Wasserversorgung
(außerhalb der Öffnungszeiten)  Tel. 0711 289646008
Störungsmeldestelle für Strom (Netze BW)  Tel. 0800 3629477
Störungsmeldestelle Gas (BN Netze)  Tel. 0800 2767767
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Amtliche Nachrichten

Vorgezogener Abgabeschluss  
für Gemeindeanzeiger KW 40
Aufgrund des vorgezogenen Abgabeschlusses für den 
Gemeindeanzeiger für KW 40 (5. Oktober 2023) möch-
ten wir die Vereine und Institutionen bitten, alle Beiträ-
ge bis Freitag, 29. September um 11:30 Uhr abzuge-
ben oder einzupflegen. Herzlichen Dank.
Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung!

Im Belzerhaus Weisenbach 
Telefon 9947720; 
Öffnungszeiten:

Sonntag: von 11.15 bis 12.15 Uhr
Mittwoch: von 16 bis 19 Uhr

Ausleihe kostenlos!

Grundbucheinsichtsstelle im Rathaus  
Weisenbach vorübergehend nicht besetzt
Durch die Urlaubszeit und die weiteren Personalverände-
rungen ist die Grundbucheinsichtstelle im Rathaus Wei-
senbach voraussichtlich bis 06.10.2023 nicht besetzt.
Sollten Auskünfte oder Abschriften benötigt werden, kön-
nen Sie sich auch gerne an das Grundbuchamt in Achern 
unter E-Mail: poststelle@gbaachern.justiz.bwl.de wenden.
Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung.
Ihre Gemeindeverwaltung

Sprechstunde Dietmar Wetzel
Die Sprechstunde bei Forstrevierleiter Dietmar Wetzel fin-
det am heutigen Donnerstag leider nicht statt.

Öffnungszeiten des Grün- 
schnittsammelplatzes Wolfsheck
Die Öffnungszeiten am Donnerstag und Freitag sind 
von 10.00 - 16.00 Uhr sowie am Samstag von 10.00 
– 18.00 Uhr. Wir bitten um Beachtung der vor Ort aus-
gehängten Hinweise.

Jugendamt sucht Pflegefamilien für Kinder 
und Jugendliche – Informationsabend am 
20. September
„Rückblickend kann ich sagen, ich hatte keinen leich-
ten Start ins Leben. Doch ich hatte zwei Familien, mei-
ne Herzfamilie und meine Bauchfamilie, die alles dafür 
getan haben, dass ich heute ein glücklicher und eigen-
ständiger Mensch sein darf“.
Mia ist heute 19 Jahre alt. Als sie vier Jahre alt war, kam sie 
in eine Pflegefamilie, in welcher sie bis zur Volljährigkeit 
aufwachsen durfte. Heute ist sie eine eigenständige junge 
Frau, welche regelmäßige Kontakte zu ihren zwei Familien 
hält, der Herkunftsfamilie sowie der Pflegefamilie. Doch was 
bedeutet eigentlich Pflegefamilie und wie kann man eine 
Pflegefamilie werden?

Immer wieder kommt es dazu, dass Eltern mit der Versor-
gung und Erziehung ihrer Kinder überfordert sind. Die Grün-
de hierfür können sehr unterschiedlich sein und reichen 
über psychische Erkrankungen bis hin zu fehlenden mate-
riellen, sozialen oder persönlichen Ressourcen. Das Jugend-
amt bietet in solchen Fällen Beratung und Unterstützung 
an, beispielsweise in Form von ambulanten Hilfen. Wird 
ersichtlich, dass die Eltern trotz aller Unterstützung nicht 
gewillt oder in der Lage sind, das körperliche, geistige sowie 
seelische Wohl des Kindes zu gewährleisten, bleibt nur noch 
der Weg, die Versorgung und Erziehung des Kindes zunächst 
außerhalb der Herkunftsfamilie sicherzustellen. In einigen 
Fällen treffen Eltern diese Entscheidung aus eigener Kraft, 
um dem Kind die bestmöglichsten Entwicklungschancen zu 
bieten, während sie an ihren eigenen Lebensbedingungen 
arbeiten. In anderen Fällen muss das Familiengericht eine 
solche Entscheidung treffen, um eine Gefährdung des Kin-
des abzuwenden. Damit diese Kinder dennoch in einem fa-
miliären Umfeld aufwachsen können, gibt es Pflegefamilien.
Pflegefamilie zu sein bedeutet, Kindern und Jugendlichen in 
besonderen Lebenssituationen ein liebevolles, stabiles und 
sicheres Zuhause zu schenken, in welchem sie sich altersge-
recht entwickeln können. Sie dürfen in der Pflegefamilie Be-
ziehungen aufbauen, sich integrieren und als vollwertiges 
Familienmitglied fühlen, während sie gleichzeitig die Mög-
lichkeit bekommen, den Kontakt zu ihrer Herkunftsfamilie 
über regelmäßige Umgangskontakte aufrechtzuerhalten.
Die Unterbringung in einer Pflegefamilie ist in der Regel auf 
Zeit angelegt. Sollten die Eltern die Voraussetzungen für 
eine zeitnahe Rückkehr des Kindes nicht schaffen können 
und ist dieses zudem in der Pflegefamilie verwurzelt, ist von 
einem Verbleib auf Dauer, sprich bis zur Volljährigkeit, aus-
zugehen. Eine weitere Form der Vollzeitpflege ist eine kurz-
zeitige Aufnahme eines Kindes, dessen alleinerziehende 
Mutter zum Beispiel für einige Tage ins Krankenhaus muss.
Pflegefamilien leisten alles in allem einen heldenhaften 
Beitrag in unserer Gesellschaft, welcher mit viel Verantwor-
tung verbunden ist und gelegentlich auch herausfordernde 
Situationen mit sich bringen kann. Daher werden sie kon-
tinuierlich und intensiv durch den Pflegekinderdienst des 
Jugendamtes Rastatt begleitet und beraten.
Gleichzeitig sucht das Jugendamt des Landkreises Rastatt 
nach weiteren heldenhaften Familien, welche Kindern wie 
Mia ein neues Zuhause geben möchten. Dies können alle 
Paare, mit oder ohne eigene Kinder sein, Ehepaare, deren 
Kinder bereits selbstständig leben, oder auch erfahrene, al-
leinstehende Personen.
Pflegeelternbewerber und Bewerberinnen werden im Rah-
men eines Qualifizierungskurses auf die Tätigkeit vorberei-
tet. Hierbei werden unter anderem die unterschiedlichen 
Gründe beleuchtet, aus welchen für ein Kind eine Pflegefa-
milie gesucht wird sowie Erwartungen des Jugendamtes an 
künftige Pflegefamilien. Ebenso werden die Unterstützungs-
möglichkeiten, die der Pflegekinderdienst des Jugendamtes 
den Pflegeeltern anbieten kann, dargestellt.
Service 
Der Pflegekinderdienst des Jugendamtes Rastatt steht ger-
ne für Rückfragen zur Verfügung, Tel. 07222/381-2259.
Interessierte Personen haben die Möglichkeit, am Infoabend 
am Mittwoch, 20. September, um 18:00 Uhr im Landrat-
samt Rastatt (Raum E2.16) teilzunehmen.
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Gesund durch den Wald
Im Rahmen der Deutschen Waldtage bietet das Forstamt im 
Landkreis Rastatt am Samstag, 16. September, die Veranstal-
tung „Gesund durch den Wald“ an. Die Waldpädagoginnen 
Kristina Schreier und Victoria Böhner laden ein in den Wald. 
„Gönn‘ dir mit uns eine Atempause vom Alltagsstress“, heißt 
es in der Ankündigung. Mithilfe alltagstauglicher Übungen 
erleben die Teilnehmerinnen und Teilnehmer am eigenen 
Körper die gesundheitsförderliche Wirkung des Waldes.
Die Deutschen Waldtage sind eine Initiative des Bundesmi-
nisteriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL) und 
finden 2023 zum fünften Mal statt. Unter dem Motto „Ge-
sunder Wald. Gesunde Menschen!“ laden Forstleute, Wald-
besitzende, Vereine und Organisatoren gemeinsam mit 
weiteren lokalen Akteuren bundesweit Bürgerinnen und 
Bürger vom 15. bis 17. September zu zahlreichen Veranstal-
tungen in die Wälder ein. Dabei stehen Informationen und 
insbesondere der Dialog über die Bedeutung eines intak-
ten Ökosystems Wald für die Gesellschaft und die Umwelt 
im Mittelpunkt der Betrachtung.
Die etwa dreistündige Veranstaltung für Erwachsene be-
ginnt um 14 Uhr. Treffpunkt ist am Sportplatz in Gaggenau-
Selbach. Anmeldungen bis 14. September unter waldpae-
dagogik@landkreis-rastatt.de

Sperrmüllbörse
In der „Sperrmüllbörse“ haben die Leser jede Woche die 
Möglichkeit, Möbel, Hausrat, sperrige Gegenstände, die nicht 
mehr gebraucht werden, aber noch zu gebrauchen sind, an 
dieser Stelle anzubieten, soweit sie verschenkt werden.
„Anzeigenwünsche“ können schriftlich oder telefonisch 
unter 9183-10 beim Bürgermeisteramt abgegeben werden.

Vereinsnachrichten

DRK Ortsverein Gernsbach

Blutspende – die einfachste Art, Leben zu retten
Ein unvorhersehbarer Unfall, eine plötzliche schwere 
Erkrankung: Jeden Tag werden in Deutschland etwa 
15.000 Blutspenden benötigt.
Blut wird kontinuierlich jeden Tag zur Versorgung von 
Patient*innen benötigt: Zum Beispiel zur Behandlung von 
Krebserkrankungen, bei Operationen oder Unfallverletzun-
gen. Eine Blutspende ist die einfachste Art, Leben zu retten.
Worauf warten? Jeder Typ ist gefragt! Jetzt Blut spenden!
Nächster Termin:
Donnerstag, den 14.09.2023 von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Stadthalle Gernsbach, Badener Str. 1, 76593 Gernsbach
Jetzt Blutspendertermin online reservieren unter www.
blutspende.de/termine
So einfach läuft's: Termin reservieren und mit einer Blut-
spende in weniger als einer Stunde Zeit bis zu drei Menschen 
helfen! Die reine Blutentnahme dauert dabei ca. 10 Minuten. 
Die restliche Zeit wird für die Anmeldung, das Ausfüllen des 
Spendefragebogens, das vertrauliche Arztgespräch und die 
Ruhepause im Anschluss an die Blutspende benötigt.
Blutgruppe erfahren, Gesundheitscheck & Snacks: 
Vorteile für Spender*innen
(1) Nach der ersten Spende wird die Blutgruppe bestimmt. 
Im Notfall kann diese Information auch Spender*innen das 
Leben retten.
(2) Jede Blutspende ist zugleich ein kleiner Gesundheits-
check: Vor der Spende werden Blutdruck, Puls sowie der 
Eisen- bzw. Hämoglobin-Wert im Blut gemessen. Das ge-
spendete Blut wird sorgfältig auf Infektionskrankheiten 
untersucht.
(3) Vor und nach der Blutspende gibt es Getränke: Viel trin-
ken ist am Tag der Blutspende wichtig. Nach der Blutspen-
de gibt es einen Imbiss oder ein Verpflegungspaket zur 
Stärkung und als Dankeschön für den Einsatz.
(4) Und natürlich: Das gute, zufriedene Gefühl der guten Tat.
Alle Termine und weitere Informationen unter www.blut-
spende.de oder unter 0800 11 949 11.

Fanfarenzug Weisenbach

Erfolgreiches Moonlightkegeln

 
Erfolgreich beim Moonlightkegeln Foto: Fanfarenzug
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Sehr erfolgreich lief unsere Teilnahme beim Moonlightke-
geln der Kolpingsfamilie. Mit zwei bunt zusammen gelos-
ten Mannschaften waren wir angetreten. Während sich die 
„Latschiglatscher“ sehr schnell für die Zwischenrunde qua-
lifizierten, schaffte dann auch die „Traditionsmannschaft“ 
recht bald den Weg ins Halbfinale. Dort trafen beide aufei-
nander, wobei sich dann die Traditionsmannschaft durch-
setzte. Dies war allerdings der einzigste Verlustpunkt, denn 
sowohl das kleine als auch große Finale konnten gewon-
nen werden. Als Erster und Dritter von 17 Mannschaften 
verließen wir den Wettkampfplatz.

74. Zwetschgenfest Bühl
In der frischgebackenen „Zwetschgenstadt“ Bühl fand am 
Sonntag der Festumzug zum 74. Zwetschgenfest statt. Wir 
führten den Umzug zusammen mit Teilen der Sektion Süd 
des südwestdt. Fanfarenzugverbandes an. Farbenprächtig 
war das Bild, als die rund 80 Fahnenschwinger, Marketen-
derinnen, Fanfarenspieler und Pauker durch die gut gefüllte 
Bühler Innenstadt zogen. Vor zigtausend Zuschauern konn-
ten wir somit die Weisenbacher Farben präsentieren. Bei 31 
Grad Außentemperatur waren wir dann dennoch froh, als 
die 3,1 km hinter uns lagen und wir wieder am Ausgangs-
punkt zurück waren, genau rechtzeitig, um noch der Bühler 
Zwetschgenkönigin bei ihrer Abfahrt mit der Kutsche zu 
winken. Danach gab es noch genügend Zeit, um mit den 
Teningern, Weisweilern und Ihringern zusammenzustehen 
und auch dem Weisenbacher Heimatverein konnten wir 
beim Heimathock noch einen Besuch abstatten.
Mit diesem Auftritt endet auch die überaus umfangreiche 
Saison mit Auftritten in Kappel/Rhein, Schriesheim, Bret-
ten, Boxberg-Unterschüpf und einigen weiteren Auftritten 
in der näheren Umgebung. Vorerst stehen nun die Probear-
beit und interne Zusammenkünfte auf dem Programm und 
natürlich das Vereinsschießen.
Wir wünschen allen noch schöne Restsommer- und Herbst-
tage.

 
Zwetschgenfestumzug Foto: Fanfarenzug

Gesangverein Eintracht Au

Mit der Stadtbahn in den Karlsruher Zoo
Am Samstag, den 02.09.2023, fuhren wir um 9:50 Uhr, gut 
gelaunt, bei strahlendem Sonnenschein mit der Stadtbahn 
von Weisenbach nach Karlsruhe in den Zoo. Alle Teilneh-
mer hatten eine Hawaiikette erhalten, dass man uns als 
Gruppe gut erkennen konnte.
Auf unserer Entdeckungsreise bestaunten wir die Tierwelt, 
die der Park zu bieten hat. Es war für jeden etwas dabei.

Bei einem Picknick auf der Wiese stärkten sich alle. Es gab 
die Möglichkeit, Musikwünsche zu äußern.
Neben zahlreichen Affen- und Vogelarten durfte natürlich 
auch ein Besuch im Streichelzoo nicht fehlen. Mit viel Freu-
de konnten die Kinder ihre Lieblingstiere hautnah erleben. 
Wir hoffen, der Wunsch nach einer eigenen Ziege war zu 
Hause nicht zu groß. Gegen Ende durften sich unsere Tier-
liebhaber auf dem zooeigenen Spielplatz austoben. Ein 
schmackhaftes Eis rundete den Tag ab. Müde, zufrieden 
und mit vielen Eindrücken fuhren wir um 17:15 Uhr wieder 
mit der Stadtbahn zurück nach Hause.
Der Gesangverein Eintracht Au bedankt sich ganz herz-
lich bei den Kindern, Begleitpersonen und allen helfenden 
Händen für diesen gelungenen Ausflug.

 

 
 Fotos: Gesangverein Eintracht Au

Harmonika-Spielring Weisenbach

Ferienprogramm bei  
Senja Haitz im Rossmeisl-Haus
„Pimp your shoes“, das war das Motto des diesjährigen Fe-
rienprogrammpunkts des Harmonika-Spielrings Weisen-
bach e.V. Unterstützt wurden wir dabei von Senja Haitz, die 
uns in ihrem Weisenbacher Atelier im „Rossmeisl-Haus“ mit 
kreativen Ideen und Vorschlägen erwartete. Sie zeigte den 
Kindern, wie sie ihre Sneaker richtig bemalen, verschiede-
ne Techniken anwenden und so ihre Schuhe individuell ge-
stalten können. 
Zunächst wurden die Motive mit Bleistift auf die Schuhe 
übertragen, danach mit den Stofffarben ausgemalt und 
verziert. Zum Schluss wurden die Sneaker mit einem Spray 
versiegelt, um die Farben zu intensivieren und die Schuhe 
regenfest zu machen. 
Während der Trockenphase ließen sich die Kinder bei herr-
lichem Sonnenschein frisch gebackene Muffins und kühle 
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Getränke schmecken. Am Ende des Workshops waren alle 
stolz darauf, ihre individuellen Schuhe tragen zu können 
und die bewundernden Blicke ihrer Freunde und Familie 
zu genießen.
Die Jugendleiterin des Harmonika-Spielrings Weisenbach 
e.V., Andrea Betting, bedankte sich bei Senja Haitz, dass die 
Kinder bei ihr im Künstlerhaus sein
durften und bei Andrea Günther und Katrin Hörth für die 
Mithilfe bei der Betreuung der Ferienkinder.

 

 
 Fotos: Harmonika-Spielring

Heimatpflegeverein Weisenbach

Traditioneller Kelterhock in der Zehntscheune
Am vergangenen Sonntag, dem bundesweiten „Tag des 
offenen Denkmals“ hatten wir wiederum zu einem gemüt-
lichen Hock und Begegnungen in die ehemalige Kelter 
eingeladen. Erstmals fand eine Führung auf einem Teil der 
„Historischen Runde Weisenbach“ mit Vorstandsmitglied 
Adi Marxer statt. Trotz hochsommerlichen Temperaturen 
nahmen einige Personen teil und erfuhren Wissenswertes 
über die Gebäude und deren Geschichte im historischen 
Ortskern von Weisenbach. Es sind zukünftig Führungen für 
Erwachsene und Kinder/Schüler geplant. Denkbar auch bei 
Klassentreffen.
Sehr herzlich möchten wir uns bei den zahlreichen Hock-
besuchern insbesondere zur Mittagszeit und am Spät-

nachmittag bedanken. Tobias Merkel bot eine angenehme 
musikalische Unterhaltung. Dankeschön sagen wir den 
Helferinnen und Helfern im Wirtschaftsbereich sowie den 
Spendern von Kuchen.

Karnevalsgesellschaft Hohle Eiche

Rückblick KG Kegelkönig/-in
Vergangenes Wochenende fand das alljährliche vereinsin-
terne KG Kegeln am Naturfreundehaus in Weisenbach 
statt. Hier konnte bei den Männern Joschua Rothenberger 
den Pokal erspielen. KG Kegelkönigin 2023 wurde Alessia 
Krieg. Herzlichen Glückwunsch den beiden zum Sieg. Im 
Anschluss daran ließen wir den Abend am Grill bei som-
merlichen Temperaturen gemütlich ausklingen.

 
KG Kegelkönig/-in Foto: KG Hohle Eiche

Kirchenbauverein St. Wendelin Weisenbach

Veranstaltungen 2023

Kirchenbauverein St. Wendelin
Der Kirchenbauverein weist bereits jetzt schon auf drei Ter-
mine hin, die 2023 in Vorbereitung sind.
Sonntag, 29. Oktober um 9:00 Uhr, Gottesdienst „Huber-
tusmesse“ mit den Jagdhornbläsern Murgtal. Nach dem 
Gottesdienst Vorstellung von Jagdsignalen vor dem Ge-
meindehaus.
Sonntag, 5. November, am Nachmittag Kaffee und Ku-
chen im Gemeindehaus. Anschließend stellt die Künstlerin 
Christel Holl in einer Bilderpräsentation ihr Werk „Weite des 
Lebens - Meine Erlebnisse mit dem Glaubensbekenntnis“ 
vor. Diese Präsentation wird musikalisch umrahmt.
Sonntag,17. Dezember um 9:00 Uhr, Gottesdienst „Bau-
ernmesse“ mit dem Gesangverein Frohsinn Bad Rotenfels.

Kolpingsfamilie Weisenbach

7. Moonlight-Kegelturnier am Kolpinghaus
17 Mannschaften örtlicher Vereine und Privatgruppen nah-
men am 2. September am 7. Moonlight-Kegelturnier teil. 
Das spannende Turnier an der Galgenkegelanlage war wie-
der bestens vorbereitet durch die professionelle und unbe-
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stechliche Turnierleitung Sven Wagner und Matthias Bohn. 
Geschick, Gefühl und Taktik waren notwendig, um erfolg-
reich zu sein.
Im Halbfinale setzten sich jeweils die Traditionsmannschaft 
des Fanfarenzugs und die Herren der KG Hohle Eiche durch. 
Bevor es zum Finale kam, konnten beim Spiel um Platz 3 
die Latschiglatscher des Fanfarenzug Weisenbach als Sie-
ger vom Platz gehen und gewannen gegen die 3. Mann-
schaft der Eichos.
Im spannenden Finale setzte sich die Traditionsmannschaft 
des Fanfarenzugs gegen die KG Hohle Eich durch und holte 
sich somit den Turniersieg. Der Fanfarenzug landete somit 
seit 2017 immer mit mindestens einer Mannschaft auf dem 
Siegertreppchen.
Die Veranstaltung wurde durch Musik und Lightshow so-
wie der Unterstützung des Mondlichtes zu einem Highlight 
und machte den Teilnehmern viel Spaß.

 
 Foto: Kolpingsfamilie

Einen Ausflug in den „Silva Nigra“
Am Freitag, dem 8. September, ging es für 8 Kinder zu ei-
nem tollen Ausflug in den Schwarzwald. In Raumünzach 
empfing uns unser Schwarzwaldguide Bernd, der uns 
über die Brücke an der Straße entlang mit allerhand Wis-
sen einen Kilometer flussaufwärts auf unser Abenteuer der 
„Murgbettwanderung“ vorbereitete. Wir erfuhren in einzel-
nen Stationen viel über die Entstehung des Murgtals: das 
Aufeinandertreffen der Urkontinente, die Namensgebung 
durch die Römer in „Silva Nigra“, weil das Gebiet und der 
Wald so dunkel waren, die Gesteinsarten und den hoch-
wertigen Granit.
Beim Abseilen hinunter an die Murg landeten wir im Para-
dies: hohe Felsen, große Steine und das fließende Wasser 
bei herrlichem Sonnenschein zu erwandern, war das ei-
gentliche Ziel. Bernd erklärte uns, wie wir am besten auf die 
Steine treten und jeder auf die anderen Rücksicht nehmen 
solle. Auf der 1 Kilometer langen Strecke übten sich alle in 
Konzentration und bemerkten schnell, dass es schwieriger 
war auf den Steinen zu wandern, als an der Straße entlang-
zulaufen, es aber auch viel mehr Spaß machte.
Unterwegs wurden wir versorgt mit viel Wissen und ener-
giespendenden Leckereien. So sahen wir zum Beispiel, was 
sich im Inneren eines gewöhnlichen Steines verbirgt: Glas! 
Am Ende unserer Wanderung wurden wir mit einem zünf-
tigen Vesper empfangen. Der Hunger war groß und nach 
dieser Stärkung waren alle in der eiskalten Murg baden. 

Nach einer Stunde ausgelassen im Wasser fuhren wir wie-
der mit der Bahn nach Hause.

Den Kindern und uns hat es riesigen Spaß gemacht und 
alle sind sicher: an der Murg waren wir nicht das letzte Mal. 
Hiermit bedankt sich die Kolpingsfamilie ganz herzlich bei 
Bernd Schneider für seinen Einsatz und für das schöne Er-
lebnis zum Ferienende. Allen Kindern wünschen wir einen 
gelungenen Schulstart!

 

 

 
 Fotos: Kolpingsfamilie
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LAG Obere Murg

Letzte Wettkämpfe der Saison
Termine:
Aktuell: www.lag-obere-murg.de oder www.springen-mit-
musik.com Einsehbar unter www.blv-online.de und www.
rababü.de Meldungen an Birgit Mungenast (Meldeschluss 
siehe Klammer)
Alle ausgeschriebenen Sportfeste und Meisterschaften 
sind auch einsehbar unter www.LADV.de
17.9. Bermersbach: Bergsportfest 16./17.9. Schutterwald: 
Mehrkampf-Meeting mit Jedermanns-Zehnkampf (14.9.)
30.9. Nieder-Olm: Süddeutsche Senioren-Mehrkampfmeis-
terschaften. (17.9.)
Wahlfünfkampf 2023
17.9. Bermersbach: Bergsportfest: Drei- und Vierkämpfe für 
Schüler/innen
Dreikämpfe für Jugend/Aktive und Altersklassen
Mittelstrecken (800 m, 3000 m) für das Sportabzeichen für 
alle Klassen (13.9.)
3.10. Bad Bergzabern: Kreisschülervergleichskampf
Sonntag,1.10. Langenbrand (28.9.)
11.00 Uhr: 1000 m alle Klassen
12.30 Uhr Hammer alle Klassen (Reihenfolge wird je nach 
TN festgelegt)
14.30 Uhr Diskus (Reihenfolge wird je nach TN festgelegt)
Freitag, 6.10. Bermersbach (3.10.)
17.00 Uhr Meile alle Klassen (mit Zwischenzeit 1500 m)
Samstag,7.10. Bermersbach (3.10.)
12.00 Uhr 800 m alle Klassen
13.00 Uhr Dreisprung alle Klassen
14.00 Uhr: 2000 m + 3000 m alle Klassen
Sonntag, 8.10. Weisenbach (3.10.) LAG-Abschlusswett-
kämpfe für alle Klassen
10.30 Uhr Stabhochsprung
12.00 Uhr 50 m, 75 m, 100 m, Weit, Standweit, Hochsprung, 
Kugel, Speer, Diskus,
Hinweis: Schülermehrkämpfe werden nur am 17.9. in Ber-
mersbach angeboten, sonst nur Einzeldisziplinen bei den 
Abschlusswettkämpfen
Achtung: Alle Kinder, Jugendlichen, Aktiven und Alters- 
klassen müssen über LADV angemeldet werden. Bei 
Fragen können alle Trainer Auskunft geben!

Musikkapelle Au

70 Jahre Musikkapelle Au – Ein Fest mit Freunden 
am 23. und 24. September in der Festhalle Wei-
senbach – Kommt alle vorbei und feiert mit uns
Am 23. und 24. September 2023 feiern wir mit unseren 
Musikfreunden aus Au im Hexental, Au an der Iller und Au 
am Rhein das 70-jährige Bestehen der Musikkapelle Au im 
Murgtal in der Festhalle in Weisenbach.
Hierzu ist die gesamte Bevölkerung recht herzlich eingela-
den, um gemeinsam mit uns zu feiern und ein paar schöne, 
lustige und unterhaltsame Stunden zu verbringen.
Für das leibliche Wohl unserer Gäste wird bestens gesorgt. 
Hier bedanken wir uns heute schon bei unseren Musik-
freunden der Musikvereine Weisenbach und Langenbrand 
sowie den Mitgliedern der KG „Hohle Eiche“, die uns tatkräf-
tig bei der Bewirtung unterstützen werden.

Am Samstag, 23. September, ist die Festhalle ab 17.30 
Uhr geöffnet.
Ab 19 Uhr begrüßt der Mu-
sikverein aus Au an der Iller 
musikalisch unsere Gäste. 
Bürgermeister Retsch eröff-
net das Fest standesgemäß 
mit einem Fassanstich.
Ab 21:15 Uhr unterhält der 
Musikverein Au aus dem He-
xental. Nach dem musikali-
schen Ohrenschmaus sorgen 
weitere Show-Acts der Ver-
eine für gute Unterhaltung 
– bis dann zu später Stunde „Se Bänd from se Länd“ aus dem 
Hexental die Halle noch mal so richtig zum Beben bringt.
Am Sonntag, 24. September, unterhält Sie ab 11:30 Uhr 
der Musikverein aus Au am Rhein zum Frühschoppen. Ge-
gen 15:30 Uhr findet das Fest seinen Ausklang mit dem ge-
meinsamen Musizieren der vier Auer Musikvereine.
Also bis dann … Save the Date … Wir sehen uns dann am 
23. und 24. September in der Festhalle in Weisenbach.
Ihre Musikkapelle Au

Musikverein Weisenbach

Viel zu entdecken in den  
Miniaturwelten in Baden-Baden
Bei herrlichem Spätsommerwetter startete der Programm-
punkt des Musikvereins Weisenbach im Rahmen des dies-
jährigen Sommerferienprogramms. In den Miniaturwelten 
in Baden-Baden gab es in 4 verschiedenen Themenwelten 
viel zu entdecken. Dabei konnten die Kinder die Modelle 
auch selbst in Betrieb nehmen und zum Beispiel als Lokfüh-
rer ihre „eigene“ Lok steuern. Bei diesem tollen Spätsom-
merwetter bot es sich natürlich an, den Besuch mit einem 
erfrischenden Eis zu beenden. Mit vielen interessanten Ein-
drücken endete am Nachmittag sowohl für die Kinder als 
auch für die Betreuerinnen und Betreuer ein schöner Tag. 
Der Musikverein bedankt sich recht herzlich bei Nadine 
Karcher, Isabel Großmann sowie Kirstin und Volker Huck für 
die Gestaltung, Organisation und Durchführung des Be-
suchs der Miniaturwelten.

 
 Foto: Musikverein Weisenbach e. V.

 
 Foto: MK Au
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Naturfreunde Weisenbach

Wanderung am Grand Ballon
Am vergangenen Wochenende war es nun wieder so weit. 
Es fand der Gegenbesuch der Naturfreunde Weisenbach bei 
seinen französischen Wanderfreunden statt. Ziel war eine 
gemeinsame Wanderung auf den 1424 hohen Grand Ballon. 
Nach der immer überaus herzlichen Begrüßung führten uns 
Marie-Jeanne und Christian bei herrlichem Sommerwetter 
steil ansteigend zur Ferme-Auberger Gustiberg. Dort an-
gekommen gab es den traditionellen „Verbremser“ (fehlge-
laufen). Auf dem richtigen Weg zurückgekehrt, erreichten 
wir parallel zur Route des Cretes die Passhöhe. Nun ging es 
die letzten Höhenmeter etwas anstrengend zum Gipfel des 
Grand Ballon. Etwas erschöpft aber glücklich waren nun alle 
Teilnehmer von einer großartigen Aussicht. Standen doch 
alle Teilnehmer das erste Mal auf der höchsten Erhebung der 
Vogesen. Nach einer ausgiebigen Mittagspause wanderten 
wir vorbei an der Belchenkopfwand zur Ferme du Haag, in 
der man regionales Bier kostete. Nun führte uns der Wander-
weg leicht fallend durch Buchenwälder zum Lac du Ballon. 
Aufgrund der sommerlichen Temperaturen nutzten manche 
die Gelegenheit zu einem erfrischenden Bad. Ausreichend 
abgekühlt erreichte die Wandergruppe bei der Rue du Fel-
senbach das Endziel der heutigen Tour. Zum Schluss eines 
schönen und vor allem lustigen Wandertages verabschiede-
te man sich bei einem gemeinsamen Abendessen.

 
 Foto: Hans-Peter Schaible

Schützenverein Weisenbach

Tag der offenen Tür/Frühschoppen/Weißwurst-
frühstück am Sonntag, 17.09., von 10 – 13 Uhr
Der Schützenverein Weisenbach veranstaltet am Sonntag, 
dem 17. September, einen Tag der offenen Tür, um den 
schießsportinteressierten Einwohnern von Weisenbach/Au 

die Möglichkeit zu geben, sich im Schützengelände ein Bild 
über die zurückliegenden Baumaßnahmen zu machen. So 
wurde im Jahr 2022 eine neue elektronische Schießanlage 
in der Luftgewehrhalle installiert und auch im Kleinkaliber-
stand eine neue Blende errichtet, um den neuen baulichen 
Sicherheitsvorschriften zu entsprechen.
Gerne kann auch jeder Besucher/-in unseres Frühschop-
pens/Weißwurstfrühstück zwischen 10:00 - 13:00 Uhr unter 
fachlicher Anleitung ein paar Schüsse in der LG-Halle auf 
die neuen elektronischen Stände abgeben und sein Kön-
nen unter Beweis stellen. Das Luftgewehrschießen ist für 
Kinder ab 12 Jahren zulässig.
Über einen regen Besuch freut sich die Vorstandschaft.

Schwarzwaldverein Gernsbach

Wanderungen
Die Dienstagswanderer wandern am 19. September zur 
Hornisgrinde. Dazu treffen sie sich um 8:50 Uhr am „Fress-
napf“. Der Bus 244 bis Baden-Baden fährt um 9 Uhr ab. An 
der Bus-Haltestelle Augustaplatz geht es um 9:46 Uhr wei-
ter. Für Fahrkarten bittet die Wanderführerin unter 07224 
4220 um Benachrichtigung.
Die Mittwochswanderer treffen sich am 20. September 
um 9 Uhr am Gernsbacher Bahnhof. Wir wandern durch das 
Laufbachtal über den Galgenberg zum Dreizielstein, nach 
Loffenau bis nach Gernsbach zur Einkehr. Die Wanderung 
ist etwa 12 km (300 Hm) lang. Die Mitnahme von Wander-
stöcken wird empfohlen. Für weitere Informationen, Tel.: 
07224 3561.
Der Schwarzwaldverein Gernsbach lädt am Donnerstag, dem 
21. September, um 18 Uhr zu seiner Jahreshauptversamm-
lung in sein Vereinsheim in der Faltergasse ein. Da die Tages-
ordnung neben Neuwahlen einige wichtige Punkte (siehe 
Homepage) enthält, bittet der Verein um rege Teilnahme.

Spielvereinigung Weisenbach

2-Tageswanderung im Südschwarzwald,  
Feldberggebiet mit Herzogenhorn
Am Wochenende des 2. und 3. Septembers trafen sich früh 
um 06:00 Uhr zwölf wanderfreudige Mitglieder der Spiel-
vereinigung Weisenbach, um in Fahrgemeinschaften zur 
2-Tageswanderung in das Feldberggebiet im Südschwarz-
wald zu fahren. Nach einem Frühstück in Bärental ging es 
vom Feldbergpass über den Silberbergweg zum Bernauer 
Eck. Nach dem Verzehr des Rucksackproviants ging es wei-
ter hoch auf das Herzogenhorn auf 1415 MüNN. Von hier 
konnte man bei herrlichem Wetter die Rundumsicht auf 
den näheren Schwarzwald, die Vogesen und die südlichen 
weiter in der Ferne liegenden Alpen genießen.
Von hier ging es dann weiter zum gebuchten Quartier, der 
Krunkelbachhütte. Nach kurzer Trinkpause ging es dann 
noch zum Abschluss des Wandertages auf die Spießhorn-
runde. Lange nach dem Abendessen beendete der Wirt mit 
seinem Machtwort den Tag für uns Wanderer.
Am nächsten Morgen ging es von der Krunkelbachhütte 
zur Glockenführe und vorbei am Bundesleistungszentrum 
für Wintersport am Herzogenhorn zum Skigebiet der Gra-
fenmatt. Über den Zweiseenblick (Titisee und Schluchsee) 
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gelangten wir talwärts zum Reimartihof und dem dahinter-
liegenden Feldsee am Fuß des Feldberges. Ein letzter stei-
ler Anstieg wurde mit einer Einlage der Alphornbläser am 
Feldberger Hof belohnt.
An den zwei Tagen wanderte die Gruppe knapp 34 Kilo-
meter bei vielen Höhenmetern im Auf- und Abstieg. Eine 
wunderschöne 2-Tagestour mit Übernachtung direkt im 
Wandergebiet bei bestem Wetter und einer tollen Gruppe.

 
Unsere Wandergruppe am Feldsee Foto: Spielvereinigung

Turnverein Weisenbach

Nachtwanderung – Sommerferienprogramm
Zur Nachtwanderung am Mittwoch, den 06.09.2023, trafen 
sich 9 Kinder und 4 Begleitpersonen um 20 Uhr bei der 
vereinseigenen Turnhalle. Unsere diesjährige Wanderung 
führte uns vorbei an den Sportanlagen zur Kneippanlage. 
Nach so einem Anstieg musste hier natürlich schon die erste 
Trinkpause eingelegt werden. Weiter ging es über das „Auer 
Schierle“ in Richtung große Tanne. Auf dieser Strecke war 
schon die Abenddämmerung überschritten und wir versuch-
ten in aller Stille die Geräusche der Nacht zu erraten. Außer 
zirpende Grillen, den Wind in den Bäumen und das Rauschen 
des Baches konnten wir leider nichts besonders hören. Nach 
steilem Anstieg, bei der großen Tanne angekommen, trafen 
wir auf unser Versorgungsteam, das uns mit Getränken und 
einer kleinen Stärkung bereits erwartete. Für ein Such- und 
Ratespiel wurden die Kinder in 3 Gruppen aufgeteilt. Es 
galt Buchstaben, die auf dem Platz verteilt waren, zu finden 

TV Weisenbach 1910 e.V.   Tischtennisabteilung        Termine Vorrunde 2023/2024 Damen und Herrenbereich 
Wochentag  Datum    Herren 1       Herren 2       Herren 3       Damen 1      Damen 2   
Spielklasse:      Landesklasse G9      Kreisliga B      Kreisklasse E      VerbandsOberliga 1       Bezirksliga   
Samstag  23.09.2023                    TTSF  Hohberg  A       
Mittwoch  27.09.2023                          TTF  Rastatt IV  A 
Samstag  30.09.2023  SF  Goldscheuer  A        TTV  Kappelrodeck III  A  TTC  Altdorf  A       
Donnerstag  28.09.2023        TTC  Muggensturm II  H                   
Samstag  07.10.2023        TB  Rotenfels III  A              SV  Weitenung  H 
Montag  09.10.2023              TTC   Muggensturm IV  H             
Donnerstag  12.10.2023        TTV  Muckenschopf II  H                   
Samstag  14.10.2023  DJK  Oberschopfheim  A                         
Montag  16.10.2023              TTF   Rastatt IV  H        TTC  Iffezheim II  A 
Samstag  21.10.2023                    SG  Rüppur  H       
Samstag  21.10.2023  TTC  Iffezheim  H                         
Sonntag  22.10.2023                    VSV  Büchig  A       
Donnerstag  26.10.2023        TUS   Durmersheim  H  TTC  Rauental IV  A             
Samstag  28.10.2023  TV  Neuweier  H              SG  Heidelb.Neuenheim  H       
Montag  06.11.2023        TTV  Kappelrodeck II  A                   
Donnerstag  09.11.2023                          TTC  Iffezheim III  A 
Samstag  11.11.2023  TTC  Renchen  H              SSV  Schönmünzach II  H       
Montag  13.11.2023              TTG  Ötigheim II  H             
Donnerstag  16.11.2023        TTC  Iffezheim IV  A                   
Samstag  18.11.2023  DJK  Offenburg III  A                    TTV  Gamshurst  H 
Sonntag  19.11.2023  TB  Sinzheim  A              TTV  WeinheimWest II  A       
Montag  20.11.2023              TTC  Iffezheim VII  A             
Freitag  24.11.2023        SV  Weitenung  A              GTM  Rheinmünster  A 
Samstag  25.11.2023  TTV  Gamshurst  H              DJK  Käfertal/Vogelst.  H       
Montag  27.11.2023              Spvgg  Ottenau IV  H             
Donnerstag  30.11.2023        TV  Bühl II  A                   
Samstag  02.12.2023                          TTC  Muggensturm  H 
Sonntag  03.12.2023  Spvgg  Ottenau III  A                         
Mittwoch  06.12.2023              TUS  Durmersheim II  A             
Donnerstag  07.12.2023        TTF  Rastatt III  H                   
Heimspiele      Sa. 16:00      Mo. / Do. 20:15      Mo./ Do. 20:00               
Bezirkspressewart  Spielleiter  Spielleiter  Spielleiter  Spielleiter  Spielleiter 
Steffi Matzke 
Sechäckerstr. 2,  
76467 Bietigheim 

Gerhard Egner 
Im Viertel 4 
76599 Weisenbach 

Lang, Marco 
VonRechbergStraße 11 
78050 Villingen 

Burgert, Frank,  
Danziger Str. 28,  
77855 Achern,  

Graefen Elmar 
Am Kapellenberg 33 
68519 Viernheim 

Roflik, Regina 
Rosenstr. 5 
76599 Weisenbach 

Tel. privat: 07245/938760 
Fax privat: 07245/938967 
Mail: steffi.matzke@web.de 

Mobil: 01749673361,  
Tel.: 072243473 
gerhard.egner@web.de 

07721672048 
marcovs@freenet.de 

Mobil: 01 60/2 99 28 22,  
Tel.: 0 78 41/92 37, 
Frank.Burgert@gmx.net 

Mobil: 0172/6585998,  
Tel.: 06204/8597,  
Elmartt@gmx.de 

Tel.: 07224650770 
mail.: mroflik@gmx.de 

 
 

Tischtennis

Tischtennis Weisenbach
Nachdem die Ferien zu Ende gegangen sind, findet ab 
heute, Donnerstag, 14.09.2023, ab 18 Uhr das Jugendtrai-
ning wieder statt. Wir hoffen, dass ihr alle wieder Lust auf 
Tischtennis habt. Anbei noch den Vorrundenspielplan aller 
Mannschaften:

Foto: Alfred G
roßm

ann
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und daraus ein Wort zu bilden. Alle drei Gruppen waren 
gleich schnell und aus den gefundenen Buchstaben kam 
man schnell auf das Lösungswort: WALDGEIST. Gegen 22.00 
Uhr traten wir den Rückweg über das Kolpinghaus an. Bei 
nun stockfinsterer Nacht wurden Fledermäuse beobachtet, 
Nacktschnecken gesucht, die Sternenbilder großer und 
kleiner Wagen erforscht und mit Grashalmen pfeifen geübt. 
Kurz nach 22:30 Uhr kam die Gruppe, etwas verspätet, aber 
wohlauf, wieder bei der Turnhalle an. Hier wurden die Kinder 
von ihren Eltern in Empfang genommen. Wir hoffen, dass 
es allen Spaß gemacht hat und wir nächstes Jahr wieder 
gemeinsamen zu einer Nachtwanderung starten können.
Die Vereinsleitung

 
 Fotos: Sylvia Ruppell

Sonstiges

Freizeiten und Erholungen 
mit dem Jugendfreizeitwerk
Das Jugendfreizeitwerk e. V. veranstaltet dieses Jahr wieder 
eine 7-tägige Herbstfreizeit für die noch Plätze frei sind. Die 
Freizeit findet im Kolpinghaus bei Weisenbach statt und ist 
für Kinder im Alter zwischen 7 und 13 Jahren gedacht. Ein 
riesiges Freizeitangebot wie z. B. Geländespiele, Ballspiele, 
Basteln, Stockbrot am Lagerfeuer, Jonglieren … garantie-
ren viele Abenteuer und unvergessliche Erlebnisse. 
Die Kinder sind im Kolpinghaus Weisenbach in 4- bis 6-Bett-
zimmern untergebracht. Die 7-tägige Freizeit beginnt am 
29. Oktober und endet am 04. Nov. 2023.
Im Reisepreis ist die Unterbringung, Vollverpflegung, Be-
treuung und eine Haftpflicht- und Unfallversicherung ent-
halten. Informationen über Anmeldungen und Zuschüsse 
können von Familie Ebel unter der Telefonnummer 07245-
860091 erfragt werden. Eine Online-Anmeldung unter 
http://www.jugendfreizeitwerk.de ist ebenfalls möglich.

Kirchliche Nachrichten

Katholische Pfarrgemeinde

Seelsorgeeinheit Forbach-Weisenbach  
und Seelsorgeeinheit Gernsbach
Gottesdienste vom 16.09.2023 bis 24.09.2023

Samstag, 16. September
Hl. Cyprian von Karthago, Bischof, Märtyrer; Hl. Kornelius, 
Papst
7.45 Uhr FB-MK, Rosenkranz

10.30 Uhr FB-MK, Taufe des Kindes Flynn-Benedikt Schoch
18.30 Uhr LB, Sonntagvorabendmesse mit Pilgerkreuz 
und Gebet für die Wallfahrt nach Maria Linden, für Karen 
Gerstner, Stefan Merkel und Helene Merkel
18.30 Uhr Laut., Sonntagvorabendmesse

Sonntag, 17. September
24. Sonntag im Jahreskreis
Sir 27,30 - 28,7,Röm 14,7-9, Ev: Mt 18,21-35
9.00 Uhr WB, Hl. Messe mit Pilgerkreuz und Gebet für die 
Wallfahrt nach Maria Linden, zum Jahrtag für Brigitte Kast 
* für Marliese Großmann, Berta Roth und Hans Bogner * für 
Konrad Dresel
9.00 Uhr Ober., Hl. Messe
10.30 Uhr FB, Hl. Messe, anschl. offenes Pfarrhaus mit Eine-
Welt-Verkauf, für verstorbene Mutter, lebende und verstor-
bene Angehörige
10.30 Uhr Gernsb., Hl. Messe
13.30 Uhr FB, Rosenkranzgebet
14.00 Uhr WB, Rosenkranzgebet um den Frieden

Montag, 18. September
Hl. Lambert, Bischof, Glaubensbote, Märtyrer
9.00 Uhr FB, Eucharistische Anbetung
18.30 Uhr FB, Rosenkranzgebet
18.30 Uhr BB, Rosenkranzgebet um den Frieden

Dienstag, 19. September
Hl. Januarius, Bischof, Märtyrer
8.00 Uhr BB, Rosenkranzgebet
8.00 Uhr AU, Rosenkranzgebet
9.00 Uhr FB, Eucharistische Anbetung
18.30 Uhr WB, Hl. Messe, für Margareta Motzigemba
18.30 Uhr Gernsb., Hl. Messe

Mittwoch, 20. September
Hl. Andreas Kim Taegon, Priester; Hl. Paulus Chong Hasang 
und Gef., Märtyrer
8.30 Uhr AU, Hl. Messe
9.00 Uhr FB, Eucharistische Anbetung
16.00 Uhr FB-KK, Wort-Gottes-Feier
18.30 Uhr BB, Rosenkranzgebet

Donnerstag, 21. September
Hl. Matthäus, Apostel und Evangelist
7.30 Uhr LB, Rosenkranzgebet
8.00 Uhr BB, Rosenkranzgebet
9.00 Uhr FB, Eucharistische Anbetung
18.30 Uhr FB, Hl. Messe - Gemeinschaftsmesse der Frau-
en für Erika Fritz, für verstorbene Angehörige * für verstor-
bene Eltern, verstorbener Mann, lebende und verstorbene 
Angehörige * für Gertrud Wunsch, geb. Karcher
18.30 Uhr GEMED, Hl. Messe

Freitag, 22. September
Hl. Landelin, Einsiedler; Hl. Mauritius und Gefährten, Märtyrer
8.00 Uhr AU, Rosenkranzgebet
8.30 Uhr WB, Rosenkranzgebet um den Frieden
18.00 Uhr LB, Rosenkranzgebet
18.30 Uhr LB, Hl. Messe mit Segnung des Jubelpaares 
Sieglinde und Valentin Striebich zur Diamantenen 
Hochzeit, Gemeinschaftsmesse der Frauen, für Kathari-
na und Friedrich Bauer, Hermann, Anna, Mathias und Bar-
bara Merkel * für Hedwig und Herbert Walz * zur Mutter 
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von der immerw. Hilfe und zum Hl. Valentin * für Helga 
Merkel von der Frauengemeinschaft * für Verstorbene der 
Familien Striebich und Gerstner
18.30 Uhr BB, Heilig-Geist-Rosenkranz
18.30 Uhr Ober., Hl. Messe

Samstag, 23. September
7.45 Uhr FB-MK, Rosenkranz
18.30 Uhr BB, Sonntagvorabendmesse mit Pilgerkreuz und 
Gebet für die Wallfahrt nach Maria Linden; anschl. Eine-Welt-
Verkauf, für Emmi Fritz, lebende und verstorbene Angehöri-
ge der Familien Wunsch und Fritz * nach Meinung * für San-
dra Roll-Völkl, lebende und verstorbene Angehörige
18.30 Uhr Ober., Sonntagvorabendmesse

Sonntag, 24. September
25. Sonntag im Jahreskreis
Jes 55,6-9,Phil 1,20a-24.27a, Ev: Mt 20,1-16a
Große Caritaskollekte
9.00 Uhr WB, Hl. Messe
9.00 Uhr Reich., Hl. Messe zum Patrozinium
10.30 Uhr FB, Hl. Messe, Hl. Messe für lebende und verstor-
bene Angehörige
11.30 Uhr LB, Taufe des Kindes Malea Wörner
13.30 Uhr FB, Rosenkranzgebet
14.00 Uhr WB, Rosenkranzgebet um den Frieden
16.30 Uhr FB, Wallfahrtsmesse in Maria Linden
Bei der Röm.-kath. Kirchengemeinde Forbach-Weisen-
bach ist eine Stelle als

Reinigungskraft (w/m/d)
zum 1. Oktober 2023 oder später mit einem Beschäfti-
gungsumfang von 3,0 Wochenstunden neu zu besetzen. Ihr 
Aufgabenfeld umfasst die Sorge für Ordnung und Sauber-
keit in der Filialkirche Gausbach und dem Bernhardusheim. 
Die Vergütung erfolgt nach der kirchlichen Arbeitsvertrags-
ordnung (angelehnt an TV-L). Daneben werden auch die im 
öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen gewährt.
Über Zuschriften freut sich die Röm.-kath. Kirchengemein-
de Forbach-Weisenbach, Hauptstr. 70, 76596 Forbach. Für 
nähere Informationen steht Ihnen unser Verwaltungsbe-
auftragter Herr Martin Harter unter der Telefonnummer 
07222 / 770912 oder das Pfarrsekretariat unter 07228 / 
2230 gerne zur Verfügung.

Ev. Kirchengemeinde Forbach-Weisenbach

Sonntag, 17.09.
10.00 Uhr Gottesdienst (Prädikantin I. Karius)

Sonntag, 24.09.
10.00 Uhr Gottesdienst (Prädikantin D. Höschele)

Sonntag, 01.10.
10.00 Uhr Familiengottesdienst mit Vorstellung der neuen 
Konfirmanden / Konfirmandinnen. Musikalisch begleitet 
vom Lobpreischor. (Pfarrerin M. Eger)

Lobpreischor
Die nächsten Proben des Lobpreischores finden am 18. 
und 25. September jeweils um 20 Uhr in Forbach statt.

Ökumenischer Mittagstisch
Der nächste Termin für „Gemeinsam schmeckt‘s besser“ - 
das gemeinsame Mittagessen - ist am 26. September um 

12 Uhr im katholischen Gemeindezentrum Weisenbach. 
An- / Abmeldung bis Montag, 25. September, 12 Uhr, unter 
Telefon 07224/1434 bei Frau Marlies Fritz.

Konfirmanden
Das erste Treffen der neuen Konfi´s findet am 27. Septem-
ber von 14.15 - 16.15 Uhr in der St. Jakobskirche Gernsbach 
statt. Am 30. September findet der Kennenlernabend mit 
Eltern und Konfi´s von 17 bis 20 Uhr in der ev. Paulusge-
meinde, Kirchstr. 8, Gernsbach-Staufenberg statt. Neben 
einem ersten Kennenlernen werden auch wichtige Infor-
mationen zum kommenden Konfi-Jahr bekannt gegeben.

Erntedank
Ihre Erntegaben für Erntedank nehmen wir gerne am Sams-
tag, dem 30. September in der Zeit von 10 bis 12 Uhr in 
Forbach entgegen. Zusätzlich sammeln die neuen Konfi´s 
in einem freiwilligen Praktikum am 29. September Ernte-
dankgaben in Staufenberg.

Pfarramt
Das Pfarramt ist mittwochs in der Zeit von 10.00 Uhr bis 
13.00 Uhr erreichbar.
Telefon: 07228 2344
E-Mail: forbach-weisenbach@kbz.ekiba.de

Jehovas Zeugen

Landstr. 42a, Gaggenau-Hörden - Website jw.org

Donnerstag, 14. September
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort
Kurzvortrag: „Hilf anderen, ihr Potenzial voll auszuschöpfen“
19.30 Uhr uns im Dienst verbessern
19.45 Uhr unser Leben als Christ
20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium

Samstag, 16. September
18 Uhr öffentlicher Vortrag-Thema: „Gott mit allem ehren, 
was wir haben“
18.35 Uhr Bibelstudium mit Zuschauerbeteiligung anhand 
des Artikels „Bist du bereit für die große Drangsal?“ aus der 
Zeitschrift Der Wachtturm
Gottesdienste finden in Präsenz im Königreichssaal in 
der Landstraße 42a, Gaggenau-Hörden statt. Wer aus ge-
sundheitlichen Gründen den Hybrid-Gottesdienst übers 
Internet oder am Telefon mitverfolgen möchte, kann sich 
unter der Tel.: 07224 655661, anmelden. Eine Teilnahme ist 
kostenlos, keine Spendensammlungen, etc. Besucher sind 
immer willkommen.

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Wassonstnochinteressiert

Die Spenden-
plattform  
für Ihren Verein

       www.gemeinsamhelfen.de
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Gernsbacher
Bestattungsinstitut
Geschäftsinhaberin:
Tatjana Merli

• Erledigung aller Formalitäten
• Erd-, Feuer-, Baum- und Seebestattungen
• Überführung im In- und Ausland
• Vorsorge
• www.bestattungen-schenkel.de

Igelbachstr. 9 Hauptstr. 30
76593 Gernsbach 76596 Forbach
(beim Rathaus) (beim Rathaus)

Tel. 072241623
Wir sind immer für Sie da, wenn Sie uns brauchen!

Aus Liebe zumMenschen

Waldbachstraße 4
76593 Gernsbach

Telefon: 0 72 24/21 81

Landstraße 10
76596 Forbach

Telefon: 0 72 28/7 01 09 39

Sie erreichen uns Tag und Nacht

E s gibt nichts, was die Abwesenheit eines geliebten Menschen ersetzen kann.

Je schöner und voller die Erinnerung, desto härter die Trennung.

A ber die Dankbarkeit schenkt in der Trauer eine stille Freude.

Man trägt das vergangene Schöne wie ein kostbares Geschenk in sich.
Dietrich Bonhoeffer

Foto: JeanRee/Getty Images/iStockphoto
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GENUSS

NEUES VON DEN HEIMAT DISTILLERS:
EIN APERITIF FÜR DEN SOMMER
„Genau das perfekte Getränk für einen schö-
nen, warmen Sommerabend“, so beschreibt
Rouven Richter die neueste Kreation der Hei-
mat Distillers, den Heimat Aperitivo. Wie so
häufig handelt es sich auch hier wieder um
eine eigene Idee der Brennerei aus Schwai-
gern, die es so noch nicht gibt. Doch was
steckt dahinter?

Im Kern besteht der Aperitivo aus einer Kom-
bination aus Roséwein, Gin und eigenen
Destillaten. „Wir wollten einfach ein Produkt
machen, das ausschließlich aus regionalen
Zutaten besteht. Das war der Grundgedanke.
Es sollte saisonal sein und zum Sommer pas-
sen“, erklärt Richter, der das Produkt wie im-
mer zusammen mit seinen Partnern Raphael
Heiche und Marcel Eßlinger entwickelte.

KRAICHGAU-AROMEN
Zunächst ging es auf die Suche nach den
geeigneten Zutaten, und die lagen quasi
vor der Haustür. Denn am Ende setzt man,
wie der Name schon sagt, auf Produkte aus
der Heimat. „Für uns war klar, wir wollen auf
jeden Fall unseren Heimat Gin verarbeiten.
Wichtig war uns außerdem, wenn wir einen
Aperitivo machen, dass er auf Weinbasis fußt.
Denn viele Aperitivos werden nur mit künst-
lichen Aromen und Essenzen hergestellt.
Wir wollten alles natürlich halten“, so Richter
weiter. Man entschied sich für den Roséwein,
für den man mit einem befreundeten Winzer,
der Traubenwerkstatt aus Niederhofen, zu-
sammenarbeitete.

„Dann brauchten wir noch ein bisschen Sprit-
zigkeit, eine leichte Bitternis.“ Fündig wurde

man hier bei den schwarzen Johannisbeeren,
die rund um den Heuchelberg wachsen. „Die
bringen einfach die spritzige Frische, Säure
und leichte Bitternote hinein, die ein Aperiti-
vo braucht“, so Richter.

„FRISCHE-SÄUREKICK“
Im Frühjahr 2023 kam der Heimat Aperitivo
auf den Markt. Er zeichne sich, laut Richter,
durch einen fruchtig-frischen, aber trocken
ausgebauten Roséwein aus. „Gepaart wird
das Ganze mit der Würzigkeit unseres Hei-
mat Gins, einer mediterranen Note, die den
Aperitivo wunderbar untermalt.“ Etwas Biss
durch die schwarze Johannisbeere rundet
alles ab. „Ein schöner Frische-Säurekick, der
im Rachenraum noch ein bisschen kitzelt.“

Gerade für warme Sommerabende eigne
sich der Aperitivo perfekt, meint sein Schöp-
fer: „Den kann man pur auf Eis genießen
oder aber auch als Tonic. Bei beiden Varian-
ten am besten noch mit einer Orangenzeste
garnieren. Der Aperitivo Tonic ist unheimlich
frisch, kommt mit so vier bis fünf Prozent
Alkoholgehalt daher, also sehr mild, nicht
alkoholisch überladen, perfekt für einen
Sommerabend.“

PASST INS KONZEPT
Wie alle anderen Produkte der Heimat Distil-
lers reiht sich auch der Aperitivo ins Konzept
ein, ist er doch mit vorwiegend regionalen
Zutaten versehen und soll das Heimatgefühl
sozusagen in den Mund bringen. Er spiegelt
die Philosophie der drei Kreativen perfekt
wieder, ganz einfach „weil er sau lecker und
regional ist“, lacht Richter. (haf)

BaWue-Seite1

VORTEILVORTEIL

ZUSÄTZLICH 10 % RABATT
auf das gesamte Sortiment von Hei-
mat Distillers für alle Abonnenten
von Nussbaum Medien mit dem Code:
22spirituosenbw23

Der Heimat Aperitivo ist ein erfrischendes
Getränk an warmen Tagen.

Drei Rezept-Tipps für
erfrischende Getränke
mit dem Heimat Ape-
ritivo finden Sie über
den QR-Code. Dort
können Sie den Aperi-
tif und alle weiteren Produkte von Hei-
mat Distillers auch direkt bestellen.

https://lokalmatador.net/aperitivo/

Fotos: Heimat Distillers
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STELLEN

AUTO

VERWALTUNGSFACHANGESTELLTER
(M/W/D)
Fachrichtung Kommunalverwaltung

• Ausbildungsdauer: 2,5 Jahre
• Das bringst du mit: den mittleren
Bildungsabschluss

ERZIEHER (M/W/D)
PRAXISINTEGRIERTE AUSBILDUNG (PIA)

• Ausbildungsdauer: 3 Jahre
• Das hast du dir schon gesichert: den
mittleren Bildungsabschluss und Ab-
schluss des 1-jährigen Berufskollegs für
Praktikanten (Ausnahmen sind möglich)

BACHELOR OF ARTS PUBLIC
MANAGEMENT (M/W/D)

• Das hast du schon in der Tasche: Abitur
oder Fachhochschulreife

• Alles zu Studiengang, Zulassungsver-
fahren und Bewerbungsfristen findest du
unter: www.hs-kehl.de sowie
www.hs-ludwigsburg.de

PRAKTIKUM IM ANNERKENNUNGSJAHR
ZUM ERZIEHER (M/W/D)

• Das hast du dabei: 3-jährige Ausbildung
an einer sozialpädagogischen Fachschule

Bewirb dich jetzt bei
der Stadt mit besten
Zukunftsaussichten!

Als familienfreundliche Ar-
beitgeberin bieten wir dir
von Anfang an eine faire
Vergütung, abwechslungs-
reiche Aufgaben, beste Auf-
stiegschancen und starke
Work-Life-Balance.

Du willst diese Zukunfts-
aussichten ergreifen? Dann
freuen wir uns auf deine Be-
werbung bis zum 30.09. per
E-Mail an:
ausbildung@gernsbach.de

Christine Lukas
Ausbildungsleiterin
Telefon 07224 644-122

Stadt Gernsbach
Igelbachstraße 11
76593 Gernsbach

gernsbach.de/ausbildung

AUSBILDUNG

DUALES STUDIUM

ANERKENNUNGSPRAKTIKUM

Mit über 800 Jahren Know-how und Er-
fahrung als Amtsstadt bietet dir Gernsbach
perfekten Rückenwind für den Start in eine
erfolgreiche berufliche Zukunft: Als enga-
gierter Teamplayer, der gerne mitdenkt,
mitgestaltet und mit uns mitwachsen
möchte, findest du in unserem vielfältigen
Ausbildungsangebot zum 1.9.2024 mit
Sicherheit den passenden Beruf für dich.

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch SPORTWAGEN, SUVs,
CABRIOLETS, Wohn-/Reisemobile,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

SIE sind
staatlich anerkannte Erzieherin,
pädagogische Fachkraft oder

Betreuungskraft (m/w/d)

WIR haben die passende Einrichtung:
• Krippenhaus Pusteblume in Obertsrot, 1-3 Jahre
• Kita Rockertstrolche in Hilpertsau, 3-6 Jahre
• Hort der Grundschule Hilpertsau in der Kita

Rockertstrolche, 6-10 Jahre (auch Minijob)
• Hort der Von-Drais-Schule Gernsbach, 6-10 Jahre
• Kinderhaus Staufenberg, 1-6 Jahre
• Kita Fliegenpilz in Gernsbach, 1-6 Jahre

Sie sind motiviert, wollen pädagogisch wertvolle Arbeit leisten, Förder-
und Betreuungskonzepte mitgestalten und umsetzen, dann sind Sie in
unseren Einrichtungen mit über 100 Erzieherinnen herzlich willkommen.
Unsere Teams freuen sich jederzeit auf Verstärkung. Wir zählen auf Ihre
Unterstützung in jeglichem Arbeitszeitmodell in einem unbefristeten Ar-
beitsverhältnis gemäß Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst.

Weitere Infos zu den Einrichtungen und der Stadt Gernsbach als Arbeit-
geberin finden Sie auf unserer Internetseite unter: www.gernsbach.de

Wir haben SIE angesprochen?
Dann melden Sie sich gerne auch unverbindlich telefonisch oder per
E-Mail bei Frau Bauer, 07224 644 121,
personalamt@gernsbach.de oder senden Sie uns direkt Ihre Bewer-
bung zu.

Foto: Stadtratte/iStock/Getty Images Plus

Die schönsten Seiten
Baden-Württembergs.
Ein Newsletter.
Einmal die Woche.

Jetzt abonnieren!



16  |  Anzeigen Gemeindeanzeiger Weisenbach  •  14. September 2023  •  Nr.  37

Die Gemeinde Loffenau (Landkreis Rastatt) mit
rund 2.600 Einwohnern ist eine Gemeinde mit
einem hohen Wohn- und Freizeitwert in der Nähe
zu Baden-Baden, Rastatt und Karlsruhe.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Sachbearbeiter/in Finanzverwaltung/Personal
(m/w/d) in Vollzeit oder in Teilzeit/Jobsharing
Ihre zentralen Aufgaben

• Personalsachbearbeitung
• Sachbearbeitung Finanzen (u.a. Erstellung der Jahresabschlüsse und
Haushaltspläne in Zusammenarbeit mit der Fachbereichsleitung, Sachbear-
beitung Kredite und Neuaufnahme/Umschuldungen, Erstellen von Statistiken,
Zuarbeit bei Gebührenkalkulationen und vieles mehr).

• Unterstützung in der Steuersachbearbeitung/Gemeinde als Steuerschuldner
(Erstellung von Steuererklärungen, Abführen von Steuern, Mitteilungsverord-
nungen umsetzen und vieles mehr).

• Stellvertretung im Bereich Rechnungswesen
• Stellvertretung der Kassenleiterin im Urlaubs- und Krankheitsfall

Die Einarbeitung erfolgt durch den bisherigen Stelleninhaber. Eine künftige
Anpassung des Aufgabenfeldes behalten wir uns vor.

Sie bringen mit
• Qualifizierung zum/zur Verwaltungsfachangestellten mit langjähriger
Berufserfahrung im Bereich Finanzen und/oder Personal oder vergleichbarer
Qualifikation

• Teamfähigkeit, Flexibilität und Engagement
• Eigenständiges Arbeiten und gute Organisation
• Belastbarkeit und sicheres Auftreten
• Interesse an einem vielfältigen Aufgabenbereich

Wir bieten
• ein interessantes und spannendes Aufgabengebiet
• eigenständiges Arbeiten mit Gestaltungsspielraum
• gleitende Arbeitszeiten und ein gutes Betriebsklima
• ein unbefristetes Arbeitsverhältnis
• Jahressonderzahlung und Gehaltsextras
• Eingruppierung gemäß Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD)
bis EG 9a

Weitere Auskünfte erhalten Sie telefonisch unter 07083 9233-12, Fachbereichslei-
tung: Frau Andrea Wagner oder per Mail an andrea.wagner@loffenau.de
Wenn Sie an einer kleinen aber feinen Gemeindeverwaltung interessiert sind,
freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 01.10.2023 an die
Gemeinde Loffenau, Untere Dorfstraße 1, 76597 Loffenau oder per E-Mail an
andrea.wagner@loffenau.de
Besuchen Sie uns auch im Internet unter www.Loffenau.de

Beim Landwirtschaftlichen TechnologiezentrumAugustenberg (LTZ) ist an
der Außenstelle Rheinstetten-Forchheim zum nächstmöglichen Zeitpunkt
die Stelle einer/eines

Landwirtschaftsmeisterin/Landwirtschaftsmeisters (w/m/d)
oder

staatlich geprüften Technikerin/
staatlich geprüften Technikers (w/m/d)

für Landbau/Landwirtschaft
in Vollzeit (derzeit 39,5 Stunden/Woche) unbefristet bis EG 9a TV-L zu
besetzen.

Nähere Informationen erhalten Sie unter:
https://ltz.landwirtschaft-bw.de/pb/,Lde/Startseite/Ueber+uns/
Stellenangebote

AVG. Bewegt alle.
a

Mit mehr als 300 elektrischen Triebwagen und 100 Bussen erbringen
wir mit über 2.500Mitarbeitenden an fünf Standorten gemeinsam Nah-
verkehrsleistungen in Karlsruhe und Umgebung. Hierbei stellen wir als
Gründer und Erfinder des „Karlsruher Modells“ den reibungslosen ope-
rativen Betrieb unserer Eisenbahn- und Stadtbahnleistungen in unserem
rund 600 km großen Schienennetz sicher. Über 170 Millionen Kunden
nutzen jährlich unsere Dienstleistungen.

Für unsere Bahnmeisterei am Standort Forbach suchen wir zum
nächstmöglichen Zeitpunkt eine engagierte Persönlichkeit, die gemein-
sam mit einem motivierten Team die Weichen für die Zukunft des Un-
ternehmens stellt.

Bahninstandhaltungsarbeiter*in
Gleis-, Tief- oder Gartenbau (m/w/d)

in Vollzeit

Referenznummer: 2022_69

Wir bieten Ihnen:
Einen zukunftssicheren Arbeitsplatz, eine leistungsgerechte Bezahlung
nach ETV Tarifvertrag mit 12,6 Monatsgehältern, eine attraktive betrieb-
liche Altersversorgung (ZVK), Leistungs- und Treuerprämie (Urlaubsgeld),
interessante Vergünstigungen bei der Nutzung unserer Verkehrsmittel
und zahlreiche weitere Benefits.

DasAnforderungsprofil unddieAufgabenfinden Sie
über den QR-Code.Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung
an folgende Adresse: bewerbung@avg.karlsruhe.de.

Weitere Infos über unser Unternehmen finden Sie auf www.avg.info.
Für nähere Auskünfte zur Stelle steht Ihnen Frank Weissmann unter
07228 969320 gerne zur Verfügung.

Wir setzen uns für Chancengleichheit ein.

Foto: AntonioGuillem/iStock/Getty Images Plus

Zu einer Bewerbung gehören immer

Anschreiben, Lebenslauf und Zeugnisse.
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„Ich arbeite gerne bei der Stadt Gaggenau, weil ich
Familie und Beruf aufgrund der flexiblen Arbeits-
zeiten sehr gut miteinander vereinbaren kann.“

Katharina Twardon

Die Große Kreisstadt Gaggenau sucht zum nächstmöglichen
Zeitpunkt für das Amt für Ordnung und Soziales einen

Sachbearbeiter (m/w/d)
Abteilung Schulen und Betreuung

• Vollzeitbeschäftigung, eine geringfügige
Abweichung der Arbeitszeit ist möglich

• Besoldung für Beamtinnen und Beamte
bis Besoldungsgruppe A 11 g. D. LBesO,
Bezahlung für Beschäftigte bis EG 9c TVöD

Weitere Informationen unter:
www.gaggenau.de/karriere

Ich bewerte und verkaufe Ihre Immobilie kostenfrei!

Gerstner-Immobilien
Dipl.-Ing. (FH) Architekt

Gernsbach · Bleichstr. 6–8 · 07224-7254
Mobil: 0151-15266207 · www.gerstner-immo.de

Gerstner-Immobilien GmbH
Architekt Frank Gerstner

Immobilienmakler m/w/d gesucht
Bewerbung an: info@gerstner-immo.de

Ausbildung
Justizfachangestellte*r (m/w/d)
Das Amtsgericht Karlsruhe stellt zum1. Sept. 2024
mehrere Auszubildende zur/zum Justizfachangestell-
ten (w/m/d) für die Justizbehörden Karlsruhe, Rastatt,
Gernsbach, Baden-Baden, Achern und Bühl ein.

Nach erfolgreichem Abschluss besteht die Weiterbil-
dungsmöglichkeit zur/zum Justizfachwirt*in (w/m/d)
(mittlere Beamtenlaufbahn).

Online-Bewerbung bis zum 31.01.2024

Infos - Online-Bewerbungsverfahren - erhalten Sie
unter: www.olgkarlsruhe.de - Link: Beruf/Ausbildung -

Hinweis: Beachten Sie auch die Studiengänge
Diplom-Rechtspfleger*in (FH) (w/m/d) u.
Gerichtsvollzieher*in (LL.B.) (w/m/d)

Infos: www.mit-recht-in-die-zukunft.de

Amtsgericht Karlsruhe
– Ausbildungszentrum –
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Foto: Andrii Lysenko/iStock/Getty Images Plus

https://lokalmatador.net/tag-des-handwerks/

TAG DES
HANDWERKS

Unter dem Motto „Wir machen, was unser Land ausmacht“, findet am 16. September bundesweit der Tag des Handwerks statt. Die
Berufsaussichten und Karrierechancen in Handwerksberufen sind sehr vielversprechend. Angesichts des aktuellen Fachkräftemangels
werden neue Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter dringend gebraucht. Dieser Bedarf macht es noch interessanter, sich am Tag des Hand-
werks bei vielfältigen Aktionen über die Betriebe und Chancen in der Region zu informieren.

Ob auf Baustellen, in Laboren,
Ateliers, Werkstätten, Küchen,
Druckereien, Backstuben oder
Fertigungshallen, in Ladenge-
schäften, bei Kunden zu Hause
oder in Unternehmen – Hand-
werksberufe sind so vielfältigwie
die Menschen, die sie ausüben.
Im Handwerk kann man seine
Leidenschaft zum Beruf machen
und gleichzeitig mit etwas Geld
verdienen, das auch noch Freude
bereitet – eine Wunschvorstel-
lung für viele.

Reinschnuppern
Ein interessanter Beruf ist gefun-
den, aber ob er auch zu einem

passt? Bei einem Praktikum
lässt sich direkt in den Beruf
hineinschnuppern und auspro-
bieren, ob die konkreten Tätig-
keiten den eigenen Vorstellun-
gen und Talenten entsprechen.
Die Betriebe in der Region
freuen sich nicht nur über Be-
werbungen von Fachkräften
oder angehenden Azubis, son-
dern auch von interessierten
Schülerinnen und Schülern für
Praktika. Übrigens auch von In-
teressentinnen und Interessen-
ten, die nicht mehr zur Schule
gehen – zum Beispiel Studis, die
es sich anders überlegt haben
und nun eine aussichtsreiche

Karriere im Handwerk anstre-
ben.

Abi(ns) Handwerk!
Ein Studienabbruch kann näm-
lich auch ein Sprungbrett für
die Karriere sein, insbesondere
wenn man sich danach für eine
handwerkliche Ausbildung ent-
scheidet.
Der oft propagierte Weg des
Studiums ist nicht immer die
ideale Wahl. Laut einer Studie
der Georg-August-Universität
Göttingen sind gerade Men-
schen mit Abitur im Handwerk
besonders zufrieden. Neben
modernen Ausbildungsberufen

sind auch Optionen wie ver-
kürzte Ausbildungszeiten sowie
duale oder sogar triale Studien-
gänge, die handwerkliche Aus-
bildung, Meisterqualifikation
und Hochschulabschluss kom-
binieren, möglich. Mit einem
Handwerksberuf trifftman stets
eine kluge Entscheidung, un-
abhängig davon, ob man Abitur
hat oder nicht, und unabhängig
vom Geschlecht. Denn man
wählt eine sinnstiftende Tätig-
keit mit hervorragenden Kar-
rierechancen und tut etwas, das
Bestand hat – etwas, das unser
Land ausmacht.
(ao)

Was unser Land ausmacht

Die Handwerkskammer in Baden-Württemberg bieten verschie-
dene Angebote für alle, die sich für eine Ausbildung im Hand-
werk interessieren. Ob Online-Angebote oder persönliche Be-
ratung, die Handwerkskammern stehen bei Fragen gerne zur
Verfügung.

„Die Aussichten für eine Kar-
riere im Handwerk sind in allen
Branchen derzeit außergewöhn-

lich gut“, so Peter Friedrich,
Hauptgeschäftsführer der Hand-
werkskammer Region Stutt-

Handwerkskammern beraten

gart.„Die Vielfalt der Berufe im
Handwerk ist riesengroß, für
jedes Talent und jede individuel-
le Neigung findet sich mit guter
Beratung eine tolle und sinnstif-
tende Perspektive.“ Vor allem im
Lebensmittelhandwerk fehle der
Nachwuchs. „Auch angehende
Elektroniker, Friseure und An-
lagenmechaniker für Sanitär-,
Heizungs- und Klimatechnik
sind derzeit sehr gefragt.“ Maria
Grundler, Teamleitung Nach-
wuchswerbung bei der Hand-
werkskammer Konstanz, stellt
fest: „Eine handwerkliche Aus-
bildung ist nicht nur eine gute

Basis für eine zukünftige Kar-
riere, sondern schult auch fürs
Leben. Handwerker erwerben
Schlüsselqualifikationen, die
wirklich weiterhelfen.“

Angebote der Kammern
Die Kammern betreiben Lehr-
stellenbörsen, Online-Portale
und bieten viele umfassende In-
formationen über die 130 Aus-
bildungsberufe im Handwerk.
Außerdem können sich Interes-
sierte per E-Mail, Telefon oder
persönlich zu ihren Berufs-
möglichkeiten beraten lassen.
(HWK/red)

Mehr über die Bereiche des Handwerks auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-370/

Foto: sturti/E+/Getty Images
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Deutschland ohne Handwerk? Unvorstellbar. 1 Million Betriebe und
5,6 Millionen Beschäftigte in über 130 Berufen prägen und gestalten
unser Land. Sie erfüllen es mit Leben und erschaffen Zukunft, im

ländlichen Raum und in den Städten. Von Kultur bis Energiewende
– es gibt mehr als genug zu tun: Das Handwerk baut auf, stattet aus,
erhält, verschönert, macht sauber, wärmt und kühlt, repariert und
mobilisiert. Das Handwerk motiviert, inspiriert und erschafft das,
was uns als Gesellschaft weiterbringt – aus tiefer Verbundenheit und
mit viel Innovationskraft, Kreativität und Leidenschaft.

Handwerk ist die erste Adresse, wenn es um Nachhaltigkeit, Kli-
maschutz und Energiewende geht. Ohne Handwerk, kein Smart
Home, keine erneuerbaren Energien, keine Wärmedämmung und
keine modernen Mobilitätstechniken. Ohne Handwerk lassen sich
weder die politischen Klimaschutzziele erreichen noch die Nachhal-
tigkeitsziele, für die viele Menschen auf die Straße gehen.

Handwerker/-innen sind Klimaschützer/-innen von Beruf: In rund 30
Gewerken arbeiten heute 450.000 Handwerksbetriebe mit fast 2,5
Millionen Beschäftigten am Klimaschutz.

Handwerksbetriebe setzen auf Klasse statt Masse. Handwerkliche
Produkte sind von hoher Qualität und individuell auf die Kunden-
wünsche angepasst, damit diese über viele Jahre Freude daran ha-
ben können, anstatt immer wieder neuzukaufen.

Handwerksbetriebe retten, wo andere wegwerfen. Vom Altbau über
das Fahrrad bis zur Taschenuhr – Reparieren, Instandsetzen und Er-
halten sind die Kernkompetenzen des Handwerks, die dazu beitra-
gen, dass weniger weggeworfen wird und Ressourcen geschont
werden.

Das Handwerk ist dieWirtschaftsmacht von nebenan. Handwerksbe-
triebe sichern die Nahversorgung, setzen möglichst regionale Roh-
stoffe ein und vermeiden lange Lieferketten. So wird der Ressour-
cenverbrauch reduziert und regionale Wertschöpfungsketten
werden gestärkt.

Nach der Ausbildung hört das Lernen nicht auf.Um in einemHand-
werksberuf erfolgreich zu sein und auf dem neuesten Stand zu blei-
ben, ist kontinuierlicheWeiterbildung unerlässlich. Die Bildungsaka-

demie Handwerkskammer Karlsruhe bietet eine breite Palette von
Lehrgängen an, die auf die Bedürfnisse von Handwerkerinnen und
Handwerker zugeschnitten sind. Meistervorbereitungskurse vermitteln
kompakt und kompetent das Wissen in den Bereichen Fachpraxis
(Teil 1 der Meisterprüfung), Fachtheorie (Teil 2), Wirtschaftliche und
Rechtliche Kenntnisse (Teil 3) sowie Berufs- und Arbeitspädago-
gische Kenntnisse (Teil 4). Ergänzend zu den bisherigen reinen Prä-
senzveranstaltungen, haben sich Blended Learning und Online-Kurse
gesellt, wie beispielsweise „Office Manager“, „Azubis verstehen und
motivieren“ oder„Ausbildung der Ausbilder“.

DieVorteile derWeiterbildung bei BIA Karlsruhe:

• AktuelleThemen:DieWeiterbildungsangebotewerden regelmäßig
aktualisiert, um sicherzustellen, dass Sie immer über die neuesten
Entwicklungen in Ihrem Fachgebiet informiert sind.

• Flexibilität: Sie können aus einer Vielzahl von Kursen wählen, die
Ihren Bedürfnissen und Zeitplänen entsprechen.

• Zertifizierte Abschlüsse:Die Prüfungen und Zertifikate sind in der
Branche anerkannt und verbessern Ihre beruflichen Chancen.

• Praxisorientierung: Die Lehrgänge sind praxisorientiert und
vermitteln Ihnen direkt anwendbaresWissen.

Besuchen Sie die Webseiten, um mehr über die vielfältigen
Angebote zu erfahren:

www.hwk-karlsruhe.de
www.bia-karlsruhe.de

Tag des Handwerks am 16. September 2023:
Wir machen, was unser Land ausmacht

Mahmoud Aljawabra
Zahntechniker

Menschen wieder
lächeln lassen,
das ist Glück,
keine Arbeit.

Über 130 Berufe,
die glücklich machen.

Mal drüber
nachgedacht?

Wir wissen, was wir tun.

HANDWERK.DE
HANDWERK.DE

HWK-KARLSRUHE.DE

Scannen und mehr über die Erfolgsgeschichte
von Mahmoud Aljawabra erfahren. BIA-KARLSRUHE.DE
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Das White Angel for Fly and
Help Schulprojekt in Brasilien
geht auf die Zielgerade

Anzeige

> Bernd Albrecht und Stiftungs-
gründer Reiner Meutsch

> Brigitte Nussbaum bei der
Schuleinweihung in Afrika

Jetzt über den QR-Code
mehr Infos über Fly and
Help einholen!

In den vergangen Wochen und
Monaten wurde in João Amazo-
nas mit allen Kräften an der Schule
gebaut. Aufgrund von Lieferpro-
blemen von Baumaterial und den
Wetterlaunen verlief es teilweise
schleppender als geplant. Doch in-
zwischen sind die Gebäudedächer
gedeckt, die Überdachungen für
die Verandas sind in Arbeit und die
Zisterne fürs Wasser wurde ausge-
graben. Das Holz für Fenster und
Türen wurde angeliefert und wird
seitdem verarbeitet und einge-
baut.

Die pädagogische Koordinatorin
des Bildungsministeriums von Il-
héus, dem Bundesstaat in dem
João Amazonas liegt, besuchte
Ende Juli die Baustelle und sie war
begeistert von dem Projekt und
der Arbeit.

In den Gebäuden ging die Fertig-
stellung der Toilettenräume weiter
und nachdem die Zisterne errich-
tet war, konnten die Versorgungs-

leitungen verlegt werden. Nicht
nur um die Wasserversorgung
wurde sich gekümmert, der Be-
tonsockel für die Biofilteranlage
der Abwasserentsorgung wurde
hergestellt.

Alles zusammen ergibt schon ein
wunderschönes Bild und lässt die
Eröffnung zum Ende des Jahres in
greifbare Nähe rücken.Wir werden
euchweiterhin über den Stand des
Projektes auf dem Laufenden hal-
ten.
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QUERFELDEIN www.hofladen-querfeldein.de
Lichtenau • Ottersweier • Gaggenau

QUERFELDEIN - Wir sind Hofladen

In Ottersweier wachsen die Schweine und Rinder auf, werden
Maultaschen hergestellt, Spätzwetschgen und Mirabellen geerntet.
In Lichtenau wird Brot gebacken, Gemüse angebaut,
...Elstar, Gala, Boskoop, Jonagold,
Williamsbirnen sind geerntet.
In Gaggenau am Amalienberg
wird in toller Atmosphäre verkauft.

selbstangebaut • köstlich • ausgesucht • familiär
hausgemacht • artgerecht • modern • ursprünglich
verantwortungsvoll • vielfältig • natürlich
nachhaltig • deftig • knusprig • frisch

Dienstags & Freitags 9-18 Uhr
Samstags 9 - 13 Uhr

Hofcafé Ottersweier geöffnet
Lichtenau: Fr. & Sa. 9-12 Frühstück

einfach anders – QUERFELDEIN

Jetzt im Spätsommer und Frühherbst werden wir von der Natur 
großzügig beschenkt. Unsere Landwirte, Winzer und Gartenbau-
betriebe haben in dieser Zeit alle Hände voll zu tun. Auf Wochen-
märkten, in Ho� äden und in Restaurants � nden wir eine Vielzahl 
von frischen, heimischen Produkten und köstlichen Gerichten 
aus der saisonalen Küche. Die Befürworter einer gesunden Er-
nährung sagen schon lange, dass eine saisonale Ernährung mit 
heimischen Produkten am gesündesten ist. Die Natur gibt uns 
genau das, was wir im Moment brauchen.

Neben verschiedenen Getrei-
desorten, die beim Bäcker zu 
vielfältigen Backwaren verar-
beitet werden, gibt es eine Fül-
le von Obst und Gemüse. Das 
Kochen und Ausprobieren neu-
er Rezepte macht im Moment 
wirklich Spaß und sorgt für Ge-
nuss und Gaumenfreuden. Für 
Vegetarier ist die beste Jahres-
zeit angebrochen, aber auch die 
Liebhaber von Fleischgerichten 
� nden in ihrer Vertrauensmetz-
gerei allerlei Köstlichkeiten für 
Pfanne, Grill und Ofen. Wenn 
die Weinlese beginnt, dürfen 
wir uns auch wieder auf Most 
und Federweißer mit Zwiebel-
kuchen freuen. Federweißer 
ist sozusagen die Vorstufe von 
Wein und versüßt uns manch 
kühlen Herbstabend. Man kann 
die frischen Trauben aber auch 
einfach so genießen.

Haltbar machen
Das Einkochen und die Zube-
reitung von Vorräten liegen im 
Trend, da gekau� e, verarbeitete 
und verpackte Lebensmittel o�  
schlecht gekennzeichnet sind. 
Wer Wert auf Geschmack, Qua-

lität und Nachhaltigkeit legt, 
sorgt daher selbst für Vorräte 
aus hochwertigen regionalen 
Produkten. Frische Produkte 
schmecken in der Regel besser. 
Hochwertige saisonale Produk-
te sind nur für begrenzte Zeit 
frisch auf dem Wochenmarkt, 
an Verkaufsständen oder in 
Ho� äden erhältlich. Daher ist es 
sinnvoll, sie haltbar zu machen. 
Durch das Einkochen kann 
man das besondere Aroma des 
optimalen Erntezeitpunkts und 
der kurzen Wege bewahren. 
Früher war das Einkochen für 
viele eine Notwendigkeit, heute 
ist es ein Zeichen für Kreativi-
tät und Geschmack. Das Image 
von selbstgemachten Produkten 
hat sich verändert. Auch junge 
Menschen widmen sich mit Be-
geisterung der Arbeit, um Vor-
räte aus saisonalen Lebensmit-
teln anzulegen. Anders als bei 
Industrieprodukten kommen 
hier nur die besten Erzeugnisse 
aus heimischem Anbau ins Glas 
– ohne künstliche Sto� e und 
ohne lange Transportwege. So 
bleiben die gesunden Inhalts-
sto� e erhalten. (GMH/ao)

Tipps zum Einmachen, Einkochen und Einlegen auch auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-3200/

Beschenkt mit reichen Gaben

Foto: Larisa Stefanuyk/iStock/GettyImages Plus

Um die Entstehung von Maultasche, Brezel und Schwarzwälder 
Kirschtorte ranken sich viele Legenden. Dass die „Seele“ ihren Ur-
sprung in Oberschwaben und dem württembergischen Allgäu hat, 
ist dagegen unstrittig. Schon seit Jahrhunderten stellen die Bäcker 
der Region das an kleine Baguettes erinnernde Brauchtumsgebäck 
aus Mehl, Hefe, Wasser, Salz, Kümmel und früher auch Schmalz her. 
Dabei geben sie dem Teig viel Zeit zum Gehen, bevor er mit dem 
„Seelenschießer“, einem langen Holzschieber mit einer Rinne in der 
Mitte, in den Ofen kommt. Seinen Namen hat das Kleinbrot vom ka-
tholischen Feiertag Allerseelen, an dem traditionell für die Seelen der 
Verstorbenen gebetet wird. (TMBW/red)

Welches Mehl eignet sich für welches Gebäck? Mehr dazu auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-3407/

Himmlisches Soulfood

Foto: monticelllo/iStock/Getty Images Plus

HEIMISCHE PRODUKTE
www.lokalmatador.de/genuss-ernaehrung
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Festzelt „ZumWasenwirt“
Cannstatter Wasen
Mercedesstr. 50
Tische buchbar unter:
wasenwirt.de/go/Nussbaumclub

Nur 129 € statt 250 €!
Sichern Sie sich jetzt einen Tisch für 10 Personen zum Sparpreis von nur 129€* statt 250€! (*zzgl.
Versand & Bedienungsgeld). Im Gesamtpreis inbegriffen sind jeweils 10 Bier- und 10 Hähnchen-
marken (einlösbar für ein ½ Hähnchen oder Käsespätzle mit Beilagensalat).
Freuen Sie sich auf einen tollen Abend im Festzelt „ZumWasenwirt“.
Bitte wählen Sie Ihren Wunsch-Tag in der Reservierungsmaske aus.
- Montag, 25. September 2023, ab 17 Uhr
- Dienstag, 26. September 2023, ab 17 Uhr
- Mittwoch, 27. September 2023, ab 17 Uhr
- Donnerstag, 28. September 2023, ab 17 Uhr
- Dienstag, 03. Oktober 2023, ab 17 Uhr
Nur solange der Vorrat reicht -zzgl. Versandkosten in Höhe von 12€-Wertmarken ausschließlich am Tag der gebuchten Veranstaltung
gültig-Einlass ab 18 Jahren-Angebot ist nichtmit anderen Angeboten kombinierbar-Bedienungsgeld in Höhe von 1€ proMarke in bar
beim Kellner zu entrichten.
Gültig bis 28.09.2023

INKLUSIVLEISTUNGEN
• Flug mit CONDOR ab/bis Frankfurt nach
Cancún in der Economy Class

• Flughafen-Transfers im klimatisierten Bus
• 7 Nächte im 5* Hotel BlueBay Grand
Esmeralda, Deluxe-Gardenview-Zimmer;
All-Inclusive

• Live-Show »Abenteuer Weltumrundung«
• Konzert »Nacht des Deutschen

Schlagers 2024«
• »Disco Pool-Party«
• FLY & HELP Ansprechpartner vor Ort
• Deutschsprachige, lokale Reiseleitung
• Reisepreissicherungsschein (abgesichert durch
tourVERS Touristik-Versicherungs-Service GmbH)

• Zimmerupgrades z.B. Meerblick zubuchbar
• Ausflugsangebote optional zubuchbar
• Rail & Fly der DB zubuchbar

Begleiten Sie uns an die Karibikküste
Riviera Maya in Mexiko. Erleben Sie das
karibische Meer und feine Sandstrände an
der Playa Del Carmen. Ihr 5* Hotel Resort
BlueBay Grand Esmeralda liegt direkt am
500m langen Privatstrand! Genießen Sie
die traumhaft schöne Urlaubskulisse!
Unsere 3 inkludierten Event-Highlights
werden diesen Mexiko-Aufenthalt zu
einem unvergesslichen Erlebnis machen!

50 € pro Person vom Reisepreis
kommen der Reiner Meutsch Stiftung
FLY & HELP zugute und werden für
einen Schulbau auf Hispaniola
verwendet. www.fly-and-help.de

E-Mail: reisen@prime-promotion.de
Veranstalter: Prime Promotion GmbH

INKLUSIVLEISTUNGEN

p. P. ab

1.299 €
im DZ vom 15.04.-23.04.2024

9-tägig (7 Nächte) ab/bis Frankfurt
inkl. Flug, im 5 Sterne Luxushotel

(Verlängerung möglich)
Buchungscode:

NB24

MEXIKO-Traumreise 2024
mit FLY & HELP & Schlager-
stars unter Palmen

* ALL-INCLUSIVE *

Abenteuer
Weltumrundung

 Abenteuer  Abenteuer 
Live-Show

Inkludierte Reise-Highlights

»Nacht des
Deutschen Schlagers«

»Nacht des»Nacht des
Deutschen Schlagers«
Konzert

Tel.: 0214-7348 9548
(Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

Feiern & tanzen mit Ihren Lieblingskünstlern!

»Nacht des Deutschen Schlagers«

www.schlagernacht-mexiko.de
Buchungsmöglichkeiten:
15.04.-23.04. (9-tägig,7 Nä.) ab 1.299 € p.P.
14.04.-25.04. (12-tägig,10 Nä.) ab 1.699 € p.P.
14.04.-29.04. (16-tägig,14 Nä.) ab 1.899 € p.P.
Weitere Abflugtage 16. und 17.4. möglich!

Johnny Logan, Markus & Yvonne (Neue Deutsche
Welle), Gaby Baginski, Stefan Mross, Olaf Berger,
Rosanna Rocci, Markus Becker und Wolfgang
Trepper mit einer Comedy Show.

Abonnenten vonNussbaumMedien nutzen denNussbaumClubmitmehr als
7.5002:1-Coupons kostenlos.
Alle Angebote unserer Partner findest du unter nussbaumclub.net/coupons/
oder in derNussbaumClubApp.

Werbung bringt Erfolg!
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Wir wünschen einen tollen Start
und viel Spaß in der Schule.
Zum kostenlosen Konto mit Zukunft schenken
wir Ihrem Kind einen Pelikan Farbkasten.
Kommen Sie mit ihm einfach vorbei - wir
freuen uns auf Sie.

www.spk-rastatt-gernsbach.de

Alles Gute zum
Schulanfang!
Alles Gute zum
Schulanfang!

Anzeigenschaltungmit höherer Reichweite
Sehr geehrte Anzeigenkunden,
eine Anzeigenschaltung in dieser Vollverteilungsausgabe* bietet viele
Vorteile. Sie erreichen 89 % mehr Haushalte in Weisenbach als in einer
regulären Woche bei einem nur 15 % höheren Anzeigenpreis.

Anzeigenschluss Dienstag, 19.09.2023, 18:00 Uhr

Auflage 1126 verbreitete Exemplare
anstatt 597 verbreitete Exemplare

Wir beraten Sie gerne in allen Fragen rund um IhreWerbemaßnahmen:

www.nussbaum-medien.de

07243 5053-0

ettlingen@nussbaum-medien.de

*Verteilung erfolgt an alle Abonnenten und
darüber hinaus kostenlos an alle erreichbaren
Haushalte am jeweiligen Ort.

Kalenderwoche 38 Donnerstag, 21.09.2023

Vollverteilung*
Gemeindeanzeiger Weisenbach

Die Summe der vielen, kleinen Besonderheiten Baden-Württembergs

www.mein-laendle.de

Imposant

Die Summe der vielen, kleinen Besonderheiten Baden-WürttembergsDie Summe der vielen, kleinen Besonderheiten Baden-Württembergs

Virtuose Dünnbrettbohrer

Ihm kraut’s vor nichts

Stachelige Gesellen

Mit Äpfeln lernenEin Kinderprojekt auf der StreuobstwieseFelsen, Schluchten, WaldFürstliches Parkgefühl an der jungen DonauRüber, nüber und zurückGrenzgänge am Hochrhein

5/2023
SeptemberOktober
6,20 EUR
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Jetzt im Handel

GESCHÄFTSANZEIGEN



MODE

DIRNDL – AUCH IM LÄNDLE BOOMT DIE TRACHT

Trend-Thema Trachtenmode – Was 
ist in bei Dirndl & Co.? Und weshalb 
ist die Tracht so beliebt? Wir haben 
mal bei einer Expertin nachgefragt. 
Das Interview gibt es über diesen 
Link unten. Dort können Sie auch 
die Dirndl von Krüger direkt bestel-
len, teilweise stark reduziert.

„O'zapft is!“ – Das Münchner Oktoberfest ist 
zweifellos das Volksfest, auf dem das Dirndl 
traditionell im Mittelpunkt steht. Doch wa-
rum sollte diese Tradition nur auf Bayern 
beschränkt bleiben? Was früher feschen  
Bayerinnen vorbehalten war, ist heute längst 
Kulturgut für alle. Auch in der Nachbarschaft 
hat Trachtenmode längst Einzug gehalten, 
schließlich bietet auch unser Ländle zahlrei-
che Anlässe, um das Dirndl auch außerhalb 
der Wiesn zu tragen.  

Wir haben einige Gründe, warum die bezau-
bernde Tracht auch bei uns so gut passt.

ANZIEHEN, FEIERN GEHEN
Baden-Württemberg ist ein Land der Fes-
te! Über das ganze Jahr verteilt wird hier 
gefeiert, auf den zahlreichen Volksfesten 
ist das Dirndl einfach ein Muss. Schließlich 
findet sich hier mit dem Cannstatter Wasen 
das nach dem Oktoberfest wohl größte 
Volksfest Süddeutschlands. Drei Millionen 
Besucher im vergangenen Jahr besuchten 
das Herbst-Highlight in der Hauptstadt. 
Aber auch zu den großen Weindörfern in 
Stuttgart oder Heilbronn macht sich ein 
Dirndl fabelhaft. 

ELEGANZ UND CHARME
Ob als Hochzeitsgast oder bei anderen 
festlichen Gelegenheiten – das Dirndl ist 
eine elegante Alternative zum klassischen 
Abendkleid. Warum also nicht mal extrava-
gant? Mit liebevollen Details, zarten Stoffen 
und legeren Farbkombinationen verleiht es 
eine Aura von Anmut und Weiblichkeit, die 
garantiert alle Blicke auf sich zieht.

TRADITION TRIFFT MODERNE
Baden-Württemberg ist geprägt von einer 
vielfältigen Kulturszene. Ob Theaterbesuch, 
Konzert oder Kunstausstellung – das Dirndl 
fügt sich harmonisch in die moderne Kultur-
landschaft ein. Mit einer lebendigen Kombi-
nation aus Tradition und zeitgemäßem Chic 
lässt sich die Liebe zur Tracht auf kreative 
Weise ausdrücken und ein Statement setzen. 

DER NATUR GANZ NAH
Egal ob Herbstfest oder Frühlingsfeier – Das 
Dirndl harmoniert perfekt mit der jeweiligen 
Kulisse und spiegelt die farbenfrohe Pracht 
der Jahreszeit wider. Egal, ob beim Flanieren 
durch die Obstbaumblüte oder beim herbst-
lichen Spaziergang – das Dirndl fügt sich pas-
send ein in ein farbenfrohes Erlebnis.

MADE IN BAWÜ 
Und noch eine kleine Story zeigt, dass 
wir Baden-Württemberger alles können: 
Mit Krüger kommt eines der führenden 
Dirndl-Labels heute nicht etwa aus Bayern, 
wo zwar die Wurzeln des Unternehmens 
liegen, sondern aus dem schwäbischen 
Wernau. Über 60 Jahre steht das umtrie-
bige Landhaus-Modelabel nun schon für 
die Verknüpfung von Tradition, Eleganz 
und Moderne und hat so einen wesentli-
chen Beitrag dazu geleistet, dass moderne 
Dirndl- und Trachtenmode heute wieder so 
angesagt ist. 

Abschließend lässt sich sagen: Das Dirndl 
ist mehr als nur ein Kleidungsstück; es ist 
eine Lebenseinstellung, nicht nur in Bay-
ern. Auch in Baden-Württemberg gibt es 
zahlreiche Anlässe, um die Tracht zu tragen 
und ein Stück Tradition mit modernem Le-
bensgefühl zu verbinden. Also schnürt eure 
Mieder, schwingt eure Röcke und lasst euch 
von der Magie des Dirndls verzaubern – 
egal, ob auf dem Land oder in der Stadt, zu 
welchem Anlass auch immer. Tradition ist 
grenzenlos, und das Dirndl der farbenfrohe 
Beweis dafür. (jr/red)
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Ausgehen, Dirndl an.  
Die Trachtenkleider sind ein echter Hingucker.

https://lokalmatador.net/dirndl
Wasenzeit ist Dirndlzeit: Im größten Festzelt Baden-Württembergs 
sind Trachten-Looks keine Seltenheit. 
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Ihre Immobilienexperten
in der Region für alle Fragen rund um

Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,

Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf

Rentenbasis und Vermietung.

Profitieren Sie von unserer über 43-jährigen Erfahrung.

Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!
Telefon: 0721 47 659-0
karlsruhe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Jetzt einlagern und gewinnen:
0800 9645927
ettenheim@wohlundwarm.de
wohlundwarm.de/ettenheim


